
Tokio – Wagenhausen – 
Paris

Langsam erheischt unsere Gemeinde 
weit über die Landesgrenzen Auf­
merksamkeit durch Jungtalente: 
Nach dem Salzburger Stier für die 
Slam Poetin Lara Stoll aus Rheinklin­
gen richten sich Mikrofone und Ka­
meras auf Naemi Brändle. Im Juli weil­
te sie in Tokio. «Weilen» war aber nur 
zwischendurch angesagt. Denn an 
den Olympischen Spielen leistete sie 
Schwerstarbeit in ihrem Kanu: blitz­
schnell durch Tore paddeln. Als eines 
der jüngsten Mitglieder des Elite­
kaders der Schweiz bewältigte sie  
die Wettbewerbsfahrten sehr gut, 
aber einiger Torberührungen wegen 
reichte es dann doch nicht zum Spit­
zenplatz. Unverdrossen fliegt sie zu­
rück, trainiert weiter im Rhein unweit 
ihres Elternhauses in Wagenhausen 
und erzählt der Drehschiibe, wie sie 
dazu gekommen ist und was ihr 
nächstes grosses Ziel ist. 

Wenn Rot:  
wenden und wasseraufwärts 
Aufgewachsen in Steckborn pflegten 
ihre Brüder das Kunstturnen. «Ich 
wollte auch so viel trainieren und ha­
be lange nach einer Sportart gesucht, 
die mir gefällt. Das Paddeln hat mir 
gleich zugesagt und so trainierte ich 
bald nur noch Kanuslalom.» Dabei 
gehe es darum, in Rekordzeit in 
schnell fliessendem Wasser berüh­

rungsfrei durch Tore zu fahren – und 
das in möglichst kurzer Zeit. So eine 
Strecke misst zwischen 250 und 400 
Meter und ist mit 18 bis 25 Toren be­
setzt. Aber: Rot gestreifte Tore wer­
den flussaufwärts befahren. Das 
heisst, blitzschnell wenden und präzi­
se die Macht des Wassers zu eigenen 
Gunsten nutzen. So ein Tor auszulas­
sen, lohnt sich nicht, denn das «kos­
tet» 50 Strafsekunden. Genau das 
reizt Naemi: «Die Kraft des Elements 
im Zusammenspiel mit der Technik 
fasziniert mich.» So schaffte sie 2014 
als jüngste Teilnehmerin bereits den 
Aufstieg ins Nationalkader D der Da­
men. Tokio war der erste grosse Prüf­

stein, wo die eben erst Zwanzig Ge­
wordene zufrieden mit Platz 18 ist. 
«Aber das liegt jetzt hinter mir. Vor 
mir stehen die Olympischen Spiele 
2024 in Paris mit dem Ziel mindes­
tens ein Diplom oder sogar eine Me­
daille heimzuholen.» 

Trainieren hier und im Ausland 
Doch jetzt ist höchste Zeit, wieder ak­
tiv zu werden. Ihr von vielen aben­
teuerlichen Fahrten gezeichnetes 
Kanu, ist gross mit «Naemi» ange­
schrieben. Damit geht’s nun neben 
der Probsteikirche hinunter ans Was­
ser. Ihre Freundin Nathalie trägt das 
Paddel. Unterwegs gibt sie noch Ein­
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blick in diesen Spitzensport. «In der 
Schweiz gibt es noch keine professio­
nelle Trainingsmöglichkeit, das geht 
erst im französischen Huningue 
gleich nach der Grenze von Basel.» Bis 
erste Pläne nach einem entsprechen­
den Zentrum im Solothurnischen 
umgesetzt sind, dürfte es um 2028 

werden. «Dann bin ich wahrschein­
lich in den letzten paar Jahren meiner 
Karriere angelangt». Was gleich die 
Frage nach den weiteren beruflichen 
Plänen stellt. Und die sind bei Naemi 
Brändle ziemlich klar: Die Maturität 
hat sie schon erlangt, diesen Herbst 
wird sie zur Spitzensport-Rekruten­

schule antreten. Die weitere, nicht 
sportbezogene Karriere geht Rich­
tung Sekundarlehrerin. Fototermin 
am Rheinufer, dann trägt sie ihr Kanu 
die Treppe hinab und los geht’s. Gute 
Fahrt Naemi.

Text und Bilder: Johannes von Arx

Gesamtrevision  
der Kommunalplanung
Der Entwurf des kommunalen Richt­
plans ist fast fertig, nun geht es  
um die grundeigentümerverbindli­
che Umsetzung im Zonenplan. Nach­
dem in der Vernehmlassung zum 
Grundlagenbericht und zum Sied­
lungskonzept wertvolle Anregungen 
eingegangen waren, hat die Pla­
nungskommission diese ausgewertet 
und bei der anschliessenden Erarbei­
tung des Entwurfs des kommunalen 
Richtplans in die Überlegungen mit­
einbezogen. Die Mitwirkung der Be­
völkerung zu den Entwürfen des 
Richtplans, des Zonenplans und all­
fällig notwendige Baureglementsan­
passungen ist abgeschlossen. Die 

Vernehmlassungsfrist dauerte vom 
10. Juni bis 10. Juli 2021.

Neue Kindertagesstätte für 
Eschenz und Wagenhausen
In die ehemaligen Praxisräumlichkei­
ten der Ärzte am Rhein in Eschenz 
wird eine Kindertagesstätte einzie­
hen. Das bestehende Gebäude bildet 
einen optimalen Standort für die 
neue KiTa Fabelhaft GmbH.

Das kantonale Gesetz über die fami­
lienergänzende Kinderbetreuung re­
gelt die Zuständigkeiten und Finan­
zierung der Angebote für Kinderta­
gesstätten und Horte. Die politischen 
Gemeinden sind zur Förderung sol­
cher Angebote und zur finanziellen 

Unterstützung angehalten. Schon 
seit etlichen Jahren sind die familien­
ergänzenden Betreuungsmöglich­
keiten in den Gemeinden Wagenhau­
sen und Eschenz ein Thema. Immer 
wieder treffen Anfragen von Familien 
betreffs Möglichkeiten auf den Ge­
meinden ein.

Die Möglichkeit der Nutzung einer 
Kindertagesstätte steht den Einwoh­
ner/innen von Wagenhausen bis jetzt 
nur in der Umgebung zur Verfügung. 
Es werden vor allem die Kindertages­
stätte in Stein am Rhein, Stammheim 
und Diessenhofen genutzt. Sobald die 
Kinder jedoch kindergarten- respekti­
ve schulpflichtig werden, wird der 
Transport der Kinder zum Problem.

M A R K T P L A T Z

Wagenhausen TG

Volg

Gut zum Druck 1:2
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Gut zum Druck bis spätestens ...................... unterzeichnet retournieren.
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Schon seit längerem wurden in den 
Sozialreferaten von Wagenhausen 
und Eschenz verschiedene Varian­
ten geprüft, um gemeinsam der stei­
genden Nachfrage nach Betreu­
ungsmöglichkeiten gerecht zu wer­
den. Es kann als Glücksfall bezeich­
net werden, dass sich die Ärzte am 
Rhein AG bereit erklärt hat, ihr ehe­
maliges Praxisgebäude in Eschenz 
an die sich im Aufbau befindende 
neue Kindertagesstätte KiTa Fabel­
haft GmbH zu vermieten. Mit dieser 
KiTa wird etwa ab Spätherbst dieses 
Jahres wieder neues Leben in die 
leeren Räumlichkeiten einziehen. 
Unter www.kita-fabelhaft.ch er­
fahren Sie mehr.

Der Gemeinderat Wagenhausen hat 
beschlossen, eine Vereinbarung mit 
abgestuften Sozialtarifen für Eltern 
unserer Gemeinde, deren Kinder die 
neue KiTa Fabelhaft besuchen wer­
den, zu unterzeichnen und freut sich 
auf die Zusammenarbeit. Die neue 
Betreuungsmöglichkeit die sich 
dann in nächster Nähe befindet, bil­
det unter anderem auch einen 
Standortvorteil für Eschenz und Wa­
genhausen.

Erneuerung Signalisationen
Gemäss Art. 102/4 der Signalisations­
verordnung (SSV) müssen Signale an 
Strassen retroreflektieren. In der VSS 
Norm 640 871 (Schweizerischer Ver­
band der Strassen- und Verkehrsfach­
leute) sind die erforderlichen Reflekti­
onen (R 1, R2, R3) geregelt. Gemäss 
Art. 105 der SSV übt der Kanton 
Thurgau die Aufsicht über die Signa­
lisationen aus. Des Weiteren sind 
auch die Fussgängerstreifen an den 
Gemeindestrassen zu überprüfen. 
Die VSS Norm 640 241 «Fussgänger­
streifen» regelt die Voraussetzungen; 
unter anderem auch für die Signalisa­
tion.

Nach Überprüfung der Signalisati­
onstafeln in der Gemeinde hat sich 
herausgestellt, dass verschiedene Si­
gnalisationen nicht mehr der gelten­
den Norm entsprechen und ersetzt 
werden müssen. Der Gemeinderat 
hat die Vergabe zur Erneuerung ver­
schiedener Signalisationen in den 

vier Ortsteilen an die Firma Signal AG 
aus 9314 Steinebrunn erteilt.
 
Wie weiter mit den  
Sozialen Diensten Steckborn
Wie Sie sicher aus den Medien ent­
nahmen, haben sich in Steckborn 
verschiedene Ereignisse abgespielt 
die innerhalb der Verwaltung zu ei­
ner Kündigungswelle geführt ha­
ben. Davon betroffen sind auch die 
Sozialen Dienste und die regionale 
Berufsbeistandschaft. Seit einigen 
Jahren wird der Sozialdienst der Ge­
meinde Wagenhausen durch die So­
zialen Dienste in Steckborn geführt. 
Dazu zählt auch die Bearbeitung für 
die Rückerstattung von Sozialhilfe­
geldern, Alimenteninkasso/-bevor­
schussung und Einkommensverwal­
tung sowie das Asylwesen. Die Zu­
sammenarbeit zwischen den Sozia­
len Diensten Steckborn und der 
Kommission für Soziales Wagenhau­
sen hat sich in der Vergangenheit 
stets als sehr gut bewährt und verlief 
reibungslos. Das Engagement der 
Mitarbeitenden der Sozialen Dienste 
für die Klienten war/ist ausseror­
dentlich hoch. Im Weiteren wurden 
die wirtschaftlichen Aspekte nicht 
aus den Augen verloren, was sich in 
den letzten Jahren jeweils in den 
Jahresrechnungen zeigte. Leider hat 
auch der Leiter der Sozialen Dienste 
seine Stelle gekündigt und mit ihm 
vier weitere Mitarbeiterinnen. Es 
stellt sich nun für Wagenhausen 
aber auch für die weiteren ange­
schlossenen Gemeinden Eschenz 
und Ermatingen die Frage, wie wei­
ter und vor allem kann die Professio­
nalität der Institution aufrechterhal­
ten werden?

In einem ersten Schritt unterstützt 
die RGB Consulting aus Gossau das 
verbleibende Team in Steckborn, bis 
genügend geeignete Bewerberinnen 
oder Bewerber gefunden werden. 
Die freien Stellen sollen so bald als 
möglich neu besetzt werden.

Anlässlich einer Sitzung zwischen 
den angeschlossenen Gemeinden 
und Vertretern des Stadtrates Steck­
born wurde vereinbart, die Sozialen 
Dienste in einer neuen, von der 

Stadtverwaltung Steckborn losge­
lösten, eigenständigen Organisati­
onsform zu betreiben. Derselbe Be­
schluss wurde auch für die regionale 
Berufsbeistandschaft gefasst. Die 
neue Organisationsform der Sozia­
len Dienste soll im Sinne eines Kom­
petenzzentrums auf der Basis eines 
Vereins erfolgen. Dieses Modell wur­
de bereits erfolgreich in verschiede­
nen anderen Gemeinden im Kanton 
Thurgau umgesetzt. Die Stadt Steck­
born würde weiterhin die Liegen­
schaft Feldbach 2 in Steckborn, so­
wohl für die Sozialen Dienste als 
auch für die Berufsbeistandschaft 
zur Verfügung stellen. Bis eine neue 
Organisation umgesetzt ist und rei­
bungslos funktioniert, wird es aber 
noch einige Zeit dauern. Im Aus­
schuss aus Vertretern der ange­
schlossenen Gemeinden hat auch 
René Walther, Gemeindepräsident 
Münsterlingen, Einsitz genommen. 
Er hat bereits das Kompetenzzent­
rum Soziale Dienste See mitaufge­
baut und bringt somit einiges an 
nützlicher Erfahrung mit.

Termin-Reservation  
Neuzuzüger Apéro 2021
Der diesjährige Neuzuzüger Apéro 
findet am Freitag, 17. September 
2021 ab 19.00 Uhr in der Trotte im 
Ortsteil Wagenhausen statt. Alle Neu­
zuzüger, die sich in den letzten zwei 
Jahren bei der Gemeindeverwaltung 
angemeldet haben, sind herzlich da­
zu eingeladen, am offiziellen Emp­
fangsabend teilzunehmen.

Der Gemeindepräsident wird Sie per­
sönlich begrüssen, die Mitglieder des 
Gemeinderates vorstellen und einige 
Informationen zur Gemeinde abge­
ben. Weiter haben Sie auch die Mög­
lichkeit Funktionäre unserer aktiven 
Vereine persönlich kennen zu lernen 
und deren Jahresprogramm wird vor­
gestellt. Die Schulpräsidentin infor­
miert über die Schule in Kaltenbach 
und Vertreter des Kantonspolizeipos­
tens Diessenhofen stellen die Funkti­
onen der Polizei vor. Der Gemeinde­
rat freut sich möglichst viele Neuzu­
züger und Neuzuzügerinnen begrüs­
sen zu dürfen und mit ihnen ins 
Gespräch zu kommen.
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Klausurtagung 2021
Ende August hat sich der Gemeinde­
rat in Mannenbach zur Klausurtagung 
getroffen. Auf der Traktandenliste 
standen die Erarbeitung eines Parkie­
rungsreglements und die Überarbei­
tung von bestehenden Reglementen. 
Weiter wurde die Erreichung der fest­
gelegten Legislaturziele überprüft 
und neue definiert.

Rücktritt als Urnenoffiziantin
Simone Brütsch aus Kaltenbach hat 
ihren Rücktritt als Urnenoffiziantin 
per 30. Juni 2021 eingereicht. Der 
Gemeinderat dankt ihr an dieser 
Stelle herzlich für die aktive Mitarbeit 
an den Abstimmungswochenenden 
und Gemeindeversammlungen in 
den letzten zwei Jahren und wünscht 
ihr für die Zukunft alles Gute.

Ersatzmitglieder für das Wahlbüro 
für die Amtsperiode 2019 bis 2023
Mitgliederwahlen ins Wahlbüro der 
Gemeinde können seit Inkrafttreten 
der neuen Gemeindeordnung (vergl. 
§ 10) in stiller Wahl erfolgen. Infolge 
des Rücktritts von Simone Brütsch als 
Urnenoffiziantin ist wiederum das ge­
änderte Abstimmungsprozedere zur 
Anwendung gelangt.
Die Frist zur Einreichung der Wahlvor­
schläge war am 2. August 2021 abge­
laufen. Innerhalb dieser Frist war eine 
Kandidatur für die Wahl als Urnenoffi­
ziant/in eingereicht worden. Da gleich 

viele Vorschläge eingingen, wie Man­
date zu besetzen sind, hat der Ge­
meinderat an seiner Sitzung vom 16. 
August 2021 Ruth Grob aus Kalten-
bach in stiller Wahl als gewählt erklärt. 
Der Gemeinderat gratuliert herzlich 
und wünscht Ruth Grob viel Spass im 
Team des Wahlbüros.

Auch in den Jahren 2021/22 – 
SBB-Tageskarten zur Verfügung
Schön ist das Reisen, natürlich mit der 
Tageskarte der SBB! Möchten Sie 
günstig durch die ganze Schweiz rei­
sen? Dann ist die Gemeindetageskar­
te genau das Richtige für Sie! Für nur 
45.00 Franken reisen Sie einen Tag 
lang von früh bis spät in der zweiten 
Klasse aller Strecken der SBB und 
Postautos, sowie mit den meisten Pri­
vatbahnen, städtischen Nahverkehrs­
mitteln und vielen Schifffahrtsbetrie­
ben. Bei privaten Autobus- und Seil­
bahnverbindungen werden teilweise 
Ermässigungen gewährt.
Kurzentschlossenen bietet die Ge­
meinde die Möglichkeit, die Tageskar­
ten zum reduzierten Preis zu erwer­
ben. Sie können die Tageskarten ab 
8.00 Uhr des laufenden Tages zu 25.00 
Franken beziehen (Online-Reservati­
on nicht möglich). Für die Wochenen­
den und die Feiertage sind die Ta­
geskarten eine Stunde vor Büro­
schluss, für 30.00 Franken erhältlich 
(Online-Reservation nicht möglich).
Reservationen werden frühestens 

drei Monate vor dem Reisedatum 
entgegengenommen. Die allgemei­
nen Bestimmungen geben Ihnen de­
tailliert Auskunft über die Bezugs­
rechte und -möglichkeiten. Die Be­
stimmungen finden Sie auf unserer 
Homepage.

Geänderte Schalteröffnungszeiten 
der Verwaltung ab 1. August 2021
Infolge der weiteren globalen Digita­
lisierung und nicht zuletzt auch infol­
ge der Corona-Pandemie haben sich 
auch die Besucherfrequenzen auf der 
Gemeindeverwaltung in vergange­
ner Zeit verändert. Immer mehr An­
liegen und Geschäfte werden auf di­
gitalen Kanälen erledigt. Das heisst 
aber nicht, dass die Verwaltung da­
durch weniger an Arbeitslast hat. Im 
Gegenteil, die Tätigkeiten werden 
immer komplexer und aufwändiger, 
auch infolge geänderter gesetzlicher 
Bestimmungen.
Der Gemeinderat hat deshalb entschie­
den, dass die Schalter jeweils mitt­
wochs den ganzen Tag geschlossen 
sind. Telefonisch oder per Mail kann die 
Verwaltung natürlich weiterhin auch 
mittwochs kontaktiert werden.

Schalteröffnungszeiten  
ab 1. August 2021
Montag	� 08.00–11.30 Uhr 

14.00–16.30 Uhr
Dienstag	� 08.00–11.30 Uhr 

14.00–18.00 Uhr

Möchten Sie auf dem Laufenden bleiben? Auf der Homepage der Gemeinde besteht die Möglichkeit einen 
kostenlosen Newsletter zu abonnieren.
Mit dem Newsletter können Sie sich einfach und bequem über alle Neuigkeiten (auch Baugesuche, öffentliche 
Auflagen usw.) der Gemeinde Wagenhausen informieren lassen. Die Anmeldung finden Sie auf unserer Home­
page www.wagenhausen.ch unter dem Menüpunkt Verwaltung/Newsletter. Im Weiteren können sich Vereine 
und Institutionen selbständig auf der Homepage eintragen oder Mutationen vornehmen sowie unter «Veranstal­
tungen Gemeinde» und «Veranstaltungen Region» ihre Anlässe selber publizieren.

Bei Fragen gibt der Gemeindeschreiber Rolf Amstad gerne Auskunft.

Sie wollen mehr über  
Wagenhausen wissen?

Kein Problem!
QR-Code mit der Handykamera scannen und  

neue Gemeindehomepage besuchen.
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M A R K T P L A T Z

Druckerei Steckborn

 www.druckerei-steckborn.ch | Tel. 052 762 02 22 | www.bote-online.ch

Dein Lokalblatt

GRAFIK | DESIGN | OFFSETDRUCK 
DIGITALDRUCK | KOPIERSERVICE

SCHÖNE AUSSICHTEN 
FÜR SCHÖNE DRUCKSACHEN

Landmaschinen AG

Traktoren, Quad
Forst- und Gartengeräte

Servicearbeiten

Hauptstrasse 41 a T 052 741 44 55
8259 Kaltenbach helfenberger-landmaschinen.ch

HELFENBERGER

Mittwoch	� Neu  
Schalter geschlossen

Donnerstag	� 08.00–11.30 Uhr 
14.00–16.30 Uhr

Freitag	� 08.00–14.00 Uhr 
durchgehend geöffnet

(Termine ausserhalb der Öffnungs­
zeiten können telefonisch vereinbart 
werden.)

Austritt von Claudio Padrutt 
In der letzten Ausgabe der Drehschii­
be konnten wir Ihnen die Anstellung 
per 1. Juli von Claudio Padrutt, Ver­
waltungsmitarbeiter (als Nachfolger 
von Verena Bachmann) ankündigen. 
Leider hat er das Anstellungsverhält­
nis während der Probezeit wieder 
aufgekündigt. Verena Bachmann hat 
sich verdankenswerter Weise bereit 
erklärt, die nötigsten Pendenzen wei­
terhin für die Gemeinde zu erledigen. 
Für allfällig eingetretene Verzögerun­
gen bei der Arbeitsabwicklung bitten 
wir um Verständnis.

Stromtarife für das Jahr 2022
Das Elektrizitätswerk Wagenhausen 
erwirtschaftet einen Betriebsgewinn 
von Total CHF 60’540.00. Daher kön­
nen die Kunden im dritten Jahr in 
Folge von einem gleichbleibenden 
Stromtarif profitieren. Das erarbeite­
te Tarifblatt des Elektrizitätswerks 
wurde an der Gemeinderatssitzung 
vom 12. Juli 2021 einstimmig geneh­
migt.

Wasserschäden
Fast im tages- (oder nacht-) Rhyth­
mus wurde in den Monaten Juni und 
Juli die Feuerwehr alarmiert, um 
überflutete Keller auszupumpen oder 
um angeschwemmtes Material aus 
den Bächen und der Landschaft zu 
beseitigen.

Auch im Heizungsraum des Gemein­
dehauses Talacker 1 drang beim Un­
wetter vom 8. Juni 2021 Wasser ein. 
Der Raum stand zeitweise etwa 20 cm 

unter Wasser. Der entstandene 
Sachschaden wurde bei der Versiche­
rung angemeldet. Ebenfalls infolge 
der Unwetter wurden verschiedene 
Strassenabschnitte durch Über­
schwemmungen mit Erde und Geröll 
in Mitleidenschaft gezogen. Die Fir­
ma Bussinger AG und Landwirte aus 
der Gemeinde waren im Grossein­
satz. Der Gemeinderat bedankt sich 
an dieser Stelle bei allen Helfenden 
für die unkomplizierte und wertvolle 
Unterstützung!

Beachten Sie auch Seite 7 dieser Aus­
gabe mit einigen Fotos von dieser 
Unwetterphase.
 
Sperrung Thurbrücke Ossingen 
aufgehoben
Nach den erfolgten umfangreichen 
Bauarbeiten ist Ende Juli der Bahnbe­
trieb zwischen Stein am Rhein und 
Thalheim-Altikon wieder fahrplan­
mässig aufgenommen worden. Nebst 
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 > WEITSICHT FÜR IHR 
   BAUPROJEKT 

 

Im Baumgarten 1, 8259 Wagenhausen 
info@bepag.ch                       bepag.ch 

Stahlbau     Bleche     Hallen     Wintergärten      Balkone     Geländer     Treppen     Vordächer     Spezialkonstruktionen

Metall ist ein moderner Werkstoff, 
der in kreativen Händen
zu konstruktiven Höhenflügen ansetzt.
Metall schafft Fundamente, Elemente und Strukturen;
Grundlagen, auf denen Sie bauen können:
Hallen, Häuser, Fassaden, Wintergärten, Türen, Tore, Treppen 
und vieles mehr. 

Au�au am
Fête des Vigne-
rons 2019

Für Ihre Feiern, Versammlungen,  
Vereins- und Firmenanlässe oder 

einfach nur so. 
Landgasthof Camping  -  Hauptstrasse  78  -  8259 Wagenhausen  

Tel. +41 52 741 42 71   -  www.landgasthofcamping.ch  
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der Stabilisierung der Fahrbahn wur­
den die Gehwegplatten des Wander­
wegs ausgetauscht. Die Brücke sollte 
nun weitere Jahrzehnte ihren Dienst 
leisten.

Lehrstelle Kauffrau/Kaufmann 
(EFZ-Profil E/M)
Auf den 1. August 2022 ist unsere 
Lehrstelle neu zu besetzen. Während 
der Ausbildungszeit lernt man als zu­
verlässige und aufgeweckte Persön­
lichkeit die verschiedenen Arbeiten 
unserer Gemeindeverwaltung ken­

nen und bekommt eine umfassende 
Grundausbildung. Nach erfolgrei­
chem Lehrabschluss stehen vielerlei 
Türen offen. Die Ausbildung dauert 
drei Jahre und basiert auf dem Mo­
delllehrgang der Branche öffentliche 
Verwaltung.

Bei Interesse nimmt unsere Berufs­
bildnerin Katja Alther deine Bewer­
bung entgegen und steht auch für 
Fragen gerne unter Tel. 058 346 82 51 
zur Verfügung.

Rückschnitt Hecken entlang von 
Gemeindestrassen
Der Gemeinderat bittet alle Land­
besitzer/innen, insbesondere auch 
Landwirte, entlang von Gemeinde­
strassen Büsche und Astwerk regel­
mässig auf die Grenze zurückzu­
schneiden. Der Rückschnitt ist auf 
Naturstrassen sehr wichtig für den 
Erhalt der Strassen. Herausragenden 
Ästen wird ausgewichen und dadurch 
kann das Kiesbankett beschädigt wer­
den, was wiederum aufwändige Sa­
nierungsarbeiten nach sich zieht.

Der Gemeinderat …
... erteilte im Zeitraum vom 1. Mai bis 
31. Juli 2021 folgende Baubewilli-
gungen:

Wagenhausen:
• �Glesti Roland – Änderung Fenster in 

Balkontüre
• Stöckli Ronny – Umbau Wohnhaus
• �Etzweiler S. + J. – Umbau/Sanierung 

Villa Rosenheim

Kaltenbach:
• �Brütsch Patrick – Neubau Aussen­

schwimmbad mit Gartengestal­
tung/Sichtschutz

• �Birrer Simon – Neubau Fahrzeugun­
terstand

• �Widmer Jan – Dachsanierung mit 
neuem Unterdach

… beschliesst die Neuverpachtung 
des Iben- und Tobelbaches bis Ende 
2025 an Christoph Vetterli aus Wa­
genhausen zu vergeben.

Rolf Amstad, Gemeindeschreiber

Fotos aus der Gemeinde nach den Unwettern

Tiefgaragenparkplätze  
zu vermieten
Im neuen Wohn- und Gewer­
behaus «Schööfferwis» in Kal­
tenbach sind per sofort Tief­
garagenparkplätze zu vermie­
ten. Die Monatsmiete pro Park­
platz beträgt CHF 120.00. Bei 
Interesse wenden Sie sich gerne 
an die Gemeindeverwaltung 
unter Tel. 058 346 82 59.

Wasserschaden Fernwärmeheizung Talacker.Überschwemmter Tennisplatz in Rheinklingen.

Hochwasserschutz-Becken Wiesental.

Hochwasserschutz mit Einlaufbauwerk Eichenbühl.
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Termine und Veranstaltungen 2021
Alle Veranstaltungen sind unter Vorbehalt aufgeführt. Je nach Entwicklung der Corona-Pandemie 

kann es Absagen oder Verschiebungen geben.

Datum Anlass Veranstalter Ort
September

So, 05. September Kinderkirche 9.45 bis 10.45 Uhr Evang. Kirchgemeinde Burg Kirchgemeindehaus Burg
So, 12. September Kinderkirche 9.45 bis 10.45 Uhr Evang. Kirchgemeinde Burg Kirchgemeindehaus Burg
Sa, 18. September Raclette-Plausch ab 17.00 Uhr Turnverein Kaltenbach-Etzwilen Turnhalle Kaltenbach
So, 19. September Kinderkirche 9.45 bis 10.45 Uhr Evang. Kirchgemeinde Burg Kirchgemeindehaus Burg
Mi, 22. September Seniorennachmittag 63+  

14.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr
Evang. Kirchgemeinde 
Wagenhausen

Probsteisaal Wagenhausen

So, 26. September Kinderkirche 9.45 bis 10.45 Uhr Evang. Kirchgemeinde Burg Kirchgemeindehaus Burg
So, 26. September Gottesdienst zum Erntedank  

(mit den Burg Singer) 9.45 Uhr
Evang. Kirchgemeinde Burg Evang. Kirche Burg

So, 26. September Eidg. Volksabstimmung
Di, 28. September ansprechBar Evang. Kirchgemeinde 

Wagenhausen
Kreuzgang, Probstei Wagenhausen

Mi, 29. September Konzert Toby Meyer:  
«mini Gschicht mit Gott»

Katholischer Seelsorgeverband  
St.Otmar

Kath. Kirche Eschenz

Oktober
Mi, 20. Oktober Seniorennachmittag 63+  

14.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr
Evang. Kirchgemeinde 
Wagenhausen

Probsteisaal Wagenhausen

Do, 28. Oktober ansprechBar Evang. Kirchgemeinde 
Wagenhausen

Kreuzgang, Probstei Wagenhausen

November
Sa/So,  
13./14. November

Basar-Wochenende mit Gottesdienst 
am Sonntag um 11.00 Uhr

Evang. Kirchgemeinde Burg Evang. Kirche Burg

Mi, 17. November Seniorennachmittag 63+  
14.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr

Evang. Kirchgemeinde 
Wagenhausen

Probsteisaal Wagenhausen

Fr, 26. November Gemeindeversammlung  
(Budget 2022)

Gemeinde Wagenhausen Turnhalle Kaltenbach

So, 28. November Eidg. Volksabstimmung
So, 28. November ansprechBar Evang. Kirchgemeinde 

Wagenhausen
Kreuzgang, Probstei Wagenhausen

So, 28. November Adventsspiel der Kinder 17.00 Uhr Evang. Kirchgemeinde 
Wagenhausen

Probstei Wagenhausen

Dezember
Mi, 15. Dezember Seniorennachmittag 63+  

14.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr, 
Adventsfeier

Evang. Kirchgemeinde 
Wagenhausen

Probsteisaal Wagenhausen

Di, 28. Dezember ansprechBar Evang. Kirchgemeinde 
Wagenhausen

Kreuzgang, Probstei Wagenhausen

M A R K T P L A T Z
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Kennen Sie die Gemeinde?
Auflösung Wettbewerbsfrage  
von der letzten Ausgabe Nr. 31
Auch wer noch nie oben auf dem Ro­
debärg – ups, jetzt ist die Antwort auf 
die Frage in der letzten Drehschiibe 
schon rausgerutscht – war, konnte 
anhand einer Karte der Gemeinde 
oder Swisstopo unschwer das Bilder­
rätsel lösen: Wer schon auf diesem so 
schön abgerundeten Moränehügel 
war, kennt wohl auch den sogenann­
ten Generalstand, von wo auch unse­
re Aufnahme stammt. 11 Gemeinde­
glieder sandten die richtige Lösung 
ein. Wieder einmal erweist sich die 
Broschüre der Gemeinde Wagen­
hausen als nützlich, um die denkwür­
dige Geschichte der abenteuerlichen 
Rheinüberquerung des Generals Le­
courbe vom 1. Mai. 1800 nachzule­
sen. Diese blieb nicht ohne Folge für 
die Anwohnerschaft: «Berittene Hus­
are holten Knaben und Mädchen von 
Rheinklingen und Etzwilen, um das 
eindringende Wasser mit Kübeln aus 
den Pontons zu schöpfen.»

Unter den 11 richtigen Einsendungen 
verhalf unsere Lernende Nathalie 
Rütimann mit einem blinden Griff in 
die Schachtel Doris Zihlmann aus 
Kaltenbach zu einem Gutschein der 

Schifffahrtsgesellschaft Untersee und 
Rhein. Schiffahoi und herzliche Gra­
tulation!

Text und Bilder:  
Johannes von Arx

Baustelle: «Ortsdurchfahrt Wagenhausen»
Die Hauptstrasse durch Wagenhau­
sen wurde 2019 und 2020 mit 
umfangreichen Werkleitungs- und 
Strassenbauarbeiten vollumfäng­
lich saniert.

Bei den Qualitätskontrollen vor dem 
geplanten Deckbelagseinbau wur­
de an diversen Stellen festgestellt, 
dass die Randabschlüsse verbessert 
werden müssen. Aus diesem Grund 
wurde der Deckbelagseinbau ver­
schoben.

Die Arbeiten der zu verbessernden 
Randabschlüsse finden vom 24. 
August bis 13. Oktober 2021 statt. 
Der motorisierte Individualverkehr 

wird während den Bauarbeiten mit 
Hilfe einer Lichtsignalanlage ein­
seitig an diesen Stellen vorbeige­
führt.

Im Frühsommer 2022 muss der 
ganze Sanierungsabschnitt von ca. 
1300 m aus Gründen der Effizienz, 
der Qualität und der Arbeitssicher­
heit für den Einbau des Deckbelages 
vollständig gesperrt werden.

Das Kantonale Tiefbauamt und die 
Gemeinde Wagenhausen bitten die 
Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für die mit den Bau­
massnahmen verbundenen Unan­
nehmlichkeiten.

Unsere neue Wettbewerbsfrage

Kurz und bündig zur neuen Rätsel­
frage: Wie heisst das Gebäude 
rechts, beziehungsweise welchem 
Zweck dient es hauptsächlich?

Ihre Lösung – mit Gewinnchancen 
für einen Gutschein der Schiff­
fahrtsgesellschaft URh – geht per 
Mail oder auf dem Postweg an:

rolf.amstad@wagenhausen.ch
Gemeindeverwaltung
Kennen Sie die Gemeinde?
Talacker 1, 8259 Wagenhausen



Ihre Zukunft beginnt jetzt
Damit Pläne, Wünsche und Träume 
wahr werden – heute vorsorgen.

Mit einer privaten Vorsorge legen Sie den Grund-
stein für eine finanziell abgesicherte Zukunft. 
Denken Sie an überüberübermorgen – am besten 
heute. raiffeisen.ch/heutevorsorgen

Wir machen den Weg frei

Heute

vorsorgen

Raiffeisenbank Untersee-Rhein
Frauenfelderstrasse 4
8264 Eschenz
Telefon 052 742 77 77
raiffeisen.ch/untersee-rhein

Heinz Kern AG, Hoch- und Tiefbau
Stein am Rhein, Tel. 052 741 21 25
Wir freuen uns, mit Ihnen bauen zu dürfen!

Renault MEGANE Plug-in Hybrid

Stammheim: elektrisch
Mannheim: Hybrid
Das Beste  
aus beiden Welten, 
jetzt bei

Häsler Auto GmbH
Wagenhausen
052 741 43 41
www.haeslerauto.ch

M A R K T P L A T Z

Roesch Schreinerei AG, Grossholzstrasse 6, 8253 Diessenhofen / T +41 52 646 01 60 / www.roeschag.ch

Innenausbau  
Küchen        
Bäder        
Türen        
Möbel

 
Sennegasse 18, 8476 Unterstammheim 

052 336 10 10 
www.wyland-tagesbetreuung.ch 

 
Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag, 09.00 – 17.00 Uhr 

In der Wyland-Tagesbetreuung werden Ihre Angehörigen liebevoll 
betreut, aktiviert und gepflegt. Personen, die alleine zu Hause sind, 
erleben einen ausgefüllten Tag in Gesellschaft. Wenn gewünscht, 
holen und bringen wir unsere Tagesgäste zu Hause ab. Pflegerische 
Verrichtungen werden über Krankenkasse abgerechnet. Alle Räum-
lichkeiten sind behindertengerecht eingerichtet. Unsere Gäste haben 
auch die Möglichkeit, sich zurück zu ziehen, wenn sie Ruhe benötigen. 
 
Wir freuen uns über einen Besuch von Ihnen (kostenloser Probetag) 
und geben gerne in einem persönlichen Gespräch weitere ausführliche 
Informationen.                                      Ihr Team Wyland-Tagesbetreuung 
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Morgenegg Liselotte, 23.05.2021

Vetterli-Fässler Rosa, 10.06.2021

Leimann-Aberli Kurt, 28.06.2021

Kathriner Roland, 08.07.2021

Krauer Walter, 09.07.2021

Vetterli Karl, 14.07.2021

Kotz Elfriede, 18.07.2021

W I R  N E H M E N  A B S C H I E D

Rheinklingen

Rüegg-Schulz Renate

Kaltenbach

Balga Tomás

Bächi Berber Yvonne

Da Rin Sabina

Geier Marianne

Kessler Fabienne

Naumann Aurora

Naumann Xenia

Rohner Andreas

Rohner Selina

Rohner Sonja

Sandmeier Marlyse

Scheiwiller Rahel

Schnarwiler David

Trostel Livia

Trostel Marc

Trostel Rafael

Etzwilen

van Dorst Nikita

Cirillo Gino

Fitzner Mike

Lehmann Yannick

Lüdi Cecilia

Lüdi Patrice

Wagenhausen

Färber Christian

Karagits Ildikó

Karagits Viktor

Pena Guilera Victor

Filik Haci

Akeret Ilenia

Da Silva Fernandes Filipa

Leuthe Andreas

Akeret Marc

Brügger Elsbeth

Eigenmann-Gutmann Mariette

Gross Iris

Gross Wilhelm

Jegge Beatrice

Pena Wild Eloi

Pena Wild Lorenz

Schalcher Christine

Schalcher Edwin

Wild Silvia

W I R   B E G R Ü S S E N

Hatt Jillian, 14.05.2021

Hübner Almeida Finley,  
  11.06.2021

Grieder Lui, 22.07.2021

G E B U R T E N

Ademi Atila

Andreu Carlos

Birrer Sandra

Farner Samuel

Haug Ingrid

Haug-Frengele Erwin

Joller Sarina

Kim Sarah

Lackova Beata

Malisan Luca

Malisan-Steinmann Melanie

Reyes Escaño Juan

Sarafian Laura

Sarafian Sevan

Sarafian-Ayvali Liza

Schafflützel Sandra

Sprenger Nicola

Sprenger-Schneebeli Sarah-Linn

Stoll Isabella

Touil-Stirnimann Marlen

Vollmer Loriane

Vollmer Tayron

Wider Julius

Wider Manuel

Wider Raphael

Wider-Ens Tanja

Windler Dustin

Windler Lorin

Windler Sheila

W E G Z U G

In eigener Sache

Wer hat etwas zu  
verschenken?
(r) In der Garage ein unbenutztes Fahr­
rad? Im Schrank ein nie getragenes 
Sommerkleid? Im Garten zu viele Bee­
ren? Wenn Sie etwas zu verschenken 
haben, können Sie es kostenlos be­
kannt geben. Schicken Sie per Mail an 
rolf.amstad@wagenhausen.ch einen 
Kurztext von maximal 1500 Zeichen 
(kann im Schreibprogramm Word aus­
gezählt werden). Veröffentlichung in 
der jeweils nächsten Drehschiibe. Ab­
gabeschluss ist immer 4 Wochen vor 
dem Erscheinungsdatum von Ende Fe­
bruar, Mai, August, November. Dieses 
Angebot ist allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern der Gemeinde Wagen­
hausen vorbehalten. Aus diesem 
Grund: Zusätzlich zum Text bitte auch 
Name und Adresse angeben.

Zu verschenken

1 Elektro-Rasenmäher
Wegen Nichtgebrauchs  
zu verschenken.

Marke: Gardena
Schnittbreite: 36 cm
Schnitthöhe bequem einstellbar:  
2–6 cm

Wenig gebraucht, guter Zustand

M. Bischof
Stammheimerstr. 12, Kaltenbach
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Angelika Hüsler + Team
Hauptstrasse 9

8259 Wagenhausen
052 740 33 70

www.coiffure-hairpoint.ch

SCHULEN

NEUES AUS DER SCHULE
Carol Lang, Redaktion, Schulpräsidentin

Neubeginn der Legislatur 21–25

Per 31. Juli 2021 endete nicht nur ein 
infolge der Pandemie besonders an­
spruchsvolles Schuljahr, sondern es 
ging auch die letzte Legislaturperio­
de 17-21 zu Ende. Die (interne) Exa­
mensfeier im vergangenen Juli bot 
einen Moment, um inne zu halten 
und zu würdigen, was alle Mitarbeite­
rinnen und Mitarbeiter in den letzten 
vier Jahren zusammen, im gemeinsa­
men Tauziehen, erreicht haben. Sehr 
Vieles wurde bewegt, entwickelt und 
erreicht. Wir stehen als Schule sehr 
gut da, dies im kantonalen Vergleich, 
wie uns die Evaluationsfachstelle 
auch bestätigte. 

Die Blüten der letzten vier Jahre erge­
ben einen prallen Blumenstrauss in­
nerer Schulentwicklung. Sie sind das 
Ergebnis vom beherzten Beitrag je­
der einzelnen Mitarbeiterin und jedes 
einzelnen Mitarbeiters an unserer 
Schule. Gleichwohl ist dieser Blumen­
strauss, bildlich gesprochen, nur ein 
Ausschnitt einer ganzen Blumenwie­
se, so zu sagen, für die hochgehalte­
nen, in die Vase gestellten Blumen. 

Die Blumenwiese steht für die alltäg­
liche Leistung jedes Einzelnen an je­
dem Schultag in den Klassenzimmern 
und sonst auf dem Schulareal. Sie 
steht für: das liebevolle und kreative 
Unterrichten, die sorgsam drapierten 
Libellenflügel, die Baumstudien, die 
Jerusalema-Tänze, die mutigen Klas­
senlager, das Biotopgeflüster, das 
kleine und grosse 1x1, die Theater­
stücke und Grillfeuer, die Witze im 
Schulbus, das unermüdliche Reini­
gen von immer wieder den gleichen 
Anlagen, die Sondereinsätze nach 
Sturmschäden, das Rasenmähen,  
die gründliche Zahnreinigung, die 
kreativen Konvente, die nahrhaften 
Mittagmenüs, das Löhne-Buchen, 
das Durchhalten von langwierigen 
Abendsitzungen und das trockene 
Prüfen von Jahresrechnungen.
Herzlichen Dank dafür!

Text: Carol Lang, Schulpräsidentin

Unsere neue Schul-Webseite  
ist live!
Besuchen Sie uns digital! Über unsere 
neue Webseite erfahren Sie mehr 
über die Grundlagen der Schule und 
alle aktuellen Geschehnisse. 

Wir haben uns bemüht, eine sehr in­
dividuelle Homepage zu erstellen: Sie 
soll unsere Werte «Transparenz», «Di­
rektheit», «Nähe» und «Professionali­
tät» spürbar, unterlegt im Grün des 
neuen Brands, gegen aussen trans­
portieren. Sämtliche Fotos sind ei­
genhändig auf unserem Schulareal 
gemacht, die meisten stammen von 
unserer Schulleiterin, Martina Rott­
meier. 

Unsere Homepage wird ständig aktu­
alisiert und weiterentwickelt. Anre­
gungen dürfen jederzeit gerne an 
Cornelia Heim (cornelia.heim@pswk.
ch) oder Carol Lang (carol.lang@ps­
wk.ch) gerichtet werden. Auch sind 
Fotos (z.B. von Schulanlässen) will­
kommen (im Querformat, keine er­
kennbaren Kinderaufnahmen). 
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Unser heimisches Gewerbe stellt Arbeitsplätze und generiert durch Mitarbeiter                                                                 
und Firmensitz Steuereinahmen für Alle. Wir möchten uns bei allen bedanken die uns dabei helfen. 

Bauen mit Ihren Handwerkern aus der Gemeinde ist am Ende immer für Alle das Beste. 

SCHULEN

Wir hoffen sehr, die neue Webseite 
gefällt rundum! Sie erreichen uns un­
ter www.pswk.ch.

Text: Carol Lang, Schulpräsidentin

Verabschiedung Sarah Ilg  
und Begrüssung Simone Brütsch
Sarah Ilg aus Wagenhausen trat per 
31. Juli 2021 nach acht Jahren aus der 
Schulbehörde aus. Wir danken Sarah 
Ilg ganz herzlich für ihr tatkräftiges 
und pflichtbewusstes Engagement 
während diesen Jahren bei uns in der 
Schulbehörde. Für ihre private und 
berufliche Zukunft wünschen wir ihr 
das Allerbeste! Die offizielle Verab­
schiedung erfolgt im Rahmen der 
nächsten Schulgemeindeversamm­
lung vom 22. März 2022.

Im Gegenzug begrüssen wir Simone 
Brütsch aus Kaltenbach als unser neu­
es Behördenmitglied per 1. August 
2021. Die neue Ressortverteilung er­
folgt im Rahmen der konstituieren­
den Behördensitzung im August 
2021. Wir freuen uns auf dich, liebe 
Simone, und wünschen dir einen gu­
ten Start an unserer Schule.

Text: Carol Lang, Schulpräsidentin

Unwetter vom 8. Juni 2021
Am Abend vom 8. Juni 2021 über­
fluteten heftige Regenfälle unsere 
Schulhäuser in Kaltenbach und 
Rheinklingen. Dabei entstanden 
grosse Sachschäden. In Kaltenbach 
lief das Wasser bei der hinteren Ein­

gangstüre beim Turnhallenkeller hin­
ein und demolierte einen Parkettbo­
den, einen Linoleumboden sowie ei­
nen Laminatboden. Sämtliche Böden 
müssen vollständig erneuert werden. 
Der Schaden wird von der Thurgauer 
Gebäudeversicherung übernommen. 
In Rheinklingen wurde der gesamte 
Keller auf 1.5 Meter Höhe geflutet. 

Die Feuerwehr musste zur Mithilfe 
aufgeboten werden. Der Sachscha­
den in Rheinklingen ist ebenfalls 
gross. Die Heizung, der Boiler und das 
Garagentor erlitten einen Totalscha­
den und müssen ausgewechselt 
werden. Die Elektroanlage erlitt ei­
nen Teilschaden und wird repariert. 
Diese Schäden werden ebenfalls  
von der Thurgauer Gebäudeversiche­
rung übernommen. Die Gesamtsum­
me der Schadenbilanz ist zurzeit 
noch nicht bekannt. An dieser Stelle 
bedanke ich mich im Namen der 
Schulbehörde herzlich bei den Schul­
warten, der Feuerwehr Wagenhau­
sen, den Schulbehördenmitgliedern 
und bei Herrn Volker Tanner (Mieter 
Schulhaus Rheinklingen) für die tat­
kräftige Mithilfe in und nach der 
Sturmnacht.

Text und Bilder:  
Bernadette Hohl, Ressort Finanzen, 

Schulverwaltung, Gesundheit

Schulschluss-Naturausstellung  
zum 50-jährigen Bestehen unseres 
Biotops
Der pandemischen Situation verdan­
ken wir es, dass unserer Naturausstel­
lung viel Zeit und Ruhe geschenkt 
wurde. Vom Dienstag, 29. Juni 2021 
bis Freitag, 2. Juli 2021 konnte die 
Ausstellung jeweils zwischen 17.00 
und 19.00 Uhr trockenen Fusses und 
am Schärme besucht werden, was 
sich in den Gewittertagen in diesem 
Sommer als äusserst günstig erwie­
sen hat! 

Überflutung Schulhaus Rheinklingen.

Parkett Schulhaus Kaltenbach.
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– Raindrop Technique® Massage
– Vertrieb von 100 % Frischekosmetik & äth. Ölen
– Sensitive Narbenentstörung
 
Termine ausschliesslich nach Vereinbarung

Kirsten Bohr, Neuhus, 8259 Kaltenbach, Telefon 079 361 19 30, kirsten.freshflow@gmail.com, www.freshflow.ch

Beiträge zur Geschichte von Rheinklingen    Band 2
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Hans-Jürg Fehr
Bauern gegen 
Schiffschlepper

Die Güterschifffahrt zwischen Schaffhausen 
und Stein am Rhein in motorlosen Zeiten

NEU E R SCH E I N U NG

75 Seiten, broschiert, illustriert, Fr. 10.50 
Erhältlich im Buchhandel, am Schalter der Gemeindeverwaltung Kaltenbach, 
in der Sigg-Bar Rheinklingen, im Camping-Lädeli Wagenhausen oder direkt 
beim Verlag: verlag@shaz.ch

 

 

Rheinklingerstrasse 48, 8259 Etzwilen 
www.zatti-metallbau.ch • info@zatti-metallbau.ch • 052 741 36 10 

Zatti Metallbau GmbH 
Ihr Spezialist für 

Massanfertigungen aller Art! 

• Metallbau • Glasbau 

• Zaunbau • allg. Schlosserarbeiten 

Ihr Spezialist für die Gartenpflege

Propstei 10
8259 Wagenhausen

0041 78 796 73 57
waldspurger-garten@gmx.ch
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Ein Ausstellungsbesuch, der alle Sin­
ne wunderbar angesprochen hat! 

Es konnten mikroskopische Unter­
suchungen vorgenommen, Frage- 
und Antwortspiele miteinander ge­
macht, liebevoll gestaltete Lapbooks, 
Plakate und gezeichnete Naturstudi­
en bewundert, selber gedrehte Filme 
angeschaut und Podcasts angehört, 
handgefertigte Textilwerkstücke be­
staunt und die Biotopsgeschichte in 
Bild und Text betrachtet werden.

All dies vermittelte der eingeladenen 
Elternschaft einen differenzierten Ein­
blick in das intensive Schaffen unserer 
Schülerinnen und Schüler vom Kinder­
garten bis zur sechsten Klasse! Die Na­
tur-Themenvielfalt war eindrücklich: 
Fuchs, Metamorphose, Libellen, Insek­
ten, Vögel, Sonnenblumen-Wachs­
tum, Frösche, Bäume und Biotopbilder 
im Laufe der Jahreszeiten. Wir danken allen Besucherinnen und 

Besuchern für ihr Interesse an unse­
rem Schaffen in der Schule. Wir ha­
ben wieder viel gelernt und freuen 
uns sehr auf die weiteren 50 Jahre mit 
unserem Biotop!

Text und Bilder:  
Martina Rottmeier, Schulleiterin

Verabschiedung unserer 
Sechsklasskinder
Am letzten Schultag vor den Som­
merferien haben wir in einem kleinen 
Ritual mit Sonnenblumen unsere 
Sechsklasskinder verabschiedet. Es 
sind dies: Annika Lötscher, Ariean 
Thirumagan, Cyrill Buchter, Daniel 
Ramos Oca, Dora Ropcevic, Lena Vet­
terli, Lenya Steiner, Lorin Schwarzer, 
Marina Reichert, Matteo Tosi, Max 
Lopez-Mendez, Max Müller, Mustafa 
Filik, Nathanael Zuberbühler, Rony 
Mousa, Viktória Gregorová und Felix 
Meili.

Wir wünschen ihnen allen einen gu­
ten Übertritt in die Oberstufe, ein gu­
tes Ankommen in der Sekundarschu­
le Eschenz!	

Text und Bild:  
Martina Rottmeier, Schulleiterin

Neu – Klavierunterricht  
in Wagenhausen
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu 
können, dass neu ab dem Schuljahr 
2021/22 Klavierunterricht in Wagen­
hausen angeboten wird. Der Unter­
richt findet jeweils am Donnerstag­
nachmittag im Pavillon der Schulver­
waltung (hinter dem Kindergarten) in 
Wagenhausen statt. Erteilt wird der 
Klavierunterricht von Frau Doris 
Schneider, Musiklehrperson der Mu­
sikschule Untersee und Rhein.
Für weitere Informationen oder eine 
Anmeldung wenden Sie sich bitte an 
die Musikschule Untersee und Rhein 
(Frau Margrit Capt, Tel. +41 (0)52 761 
23 95 (morgens), msur@musikstun­
den.ch, www.musikstunden.ch).

Text: Sarah Ilg, Mitglied Schulbehörde 
bis 31.07.2021, Ressort Aktuariat,  

Vermietung, Pädagogik

I M P R E S S U M

Herausgeber
Gemeinde Wagenhausen
Talacker 1
8259 Kaltenbach
Tel. 058 346 82 59
Fax 058 346 82 57
verwaltung@wagenhausen.ch
www.wagenhausen.ch 

Die Drehschiibe im Internet
Die aktuelle sowie ältere 
Ausgaben finden Sie unter 
www.wagenhausen.ch/
Verwaltung/Dorfzeitung 

Redaktionsleitung
(r) Rolf Amstad
rolf.amstad@wagenhausen.ch

Erscheint vierteljährlich

Auflage: 1000 Ex.

Druck und Layout
Druckerei Steckborn, Steckborn

Ausstellung 5./6.-Klassabteilung, Lehrperson Urs Wegmüller.

Ausstellung 3./4.-Klassabteilung, Lehrperson Serena Pozzo.

Ausstellung 3./4.-Klassabteilung, Lehrperson Fabienne 
Brunnenmeister.

Ausstellung Kindergartern, Lehrperson Christine Ammann.

Ausstellung 1./2.-Klassabteilung, Lehrperson Helena Reisp.

SCHULEN



16  |  Drehschiibe Nr. 32 – September 2021

Familypoint – Auswertung 
Elternumfrage vom 20. April 2021
Kurz vor den Frühlingsferien wurden 
alle Eltern eingeladen, anhand eines 
strukturierten Fragebogens ihr Feed­
back zum Familypoint zu geben be­
züglich Kursangebot, Kursorganisati­
on, Anlässe für Eltern und Kinder, 
Mitwirkung und Mitsprachrecht. Wir 
freuen uns sehr, dass eine Vielzahl der 
Eltern sich Zeit für diese Umfrage ge­
nommen haben und bedanken uns 
an dieser Stelle ganz herzlich! Die 
Rückmeldungen geben uns einen 
guten Eindruck über den Bedarf, Nut­
zen und Gewinn des Familypoints. 
Und es bietet uns als Schulbehörde in 
der Folge Gelegenheit, Bewährtes 
weiter zu führen und zu pflegen so­
wie Bestehendes bei Bedarf zu hinter­
fragen und weiterzuentwickeln. 

Das gewonnene Fazit aus der Umfra­
ge stimmt uns insgesamt sehr zufrie­
den. Der Familypoint bzw. das Kursan­
gebot ist breit bekannt und wird ge­
schätzt. Die Kurse sprechen die Famili­
en erwartungsgemäss unterschiedlich 
gut an. Bei den einzelnen Bereichen – 
handwerkliches Gestalten Werken & 
Textil, Kochen & Backen, Bewegung, 
Geschichten, Märchen & Theater, Na­
tur sowie Malen & Zeichnen – zeigen 
sich klare Interessen. Nachholbedarf 
wird insbesondere im Bereich Bewe­
gung gewünscht. Mit der Organisati­
on der einzelnen Kurse sind die Eltern 
mehrheitlich gut zufrieden.

Bei der Frage nach gemeinsamen 
Anlässen für Eltern und Kinder zei­
gen die Werte deutlich, dass hier nur 
geringes Interesse besteht. Die 
Gründe dafür sind vielfältig, liegen 
aber vor allem in der Zufriedenheit 
des bestehenden Angebots und der 
bereits gut ausgefüllten Familien-/
Freizeit. Ebenfalls hauptsächlich 
zeitliche Gründe sind es, die gegen 
eine persönliche Mitwirkung von El­
tern bei Kursangebot und Anlässen 
spricht.

Als Schulbehörde war es uns auch 
wichtig zu eruieren, ob der Bedarf ei­
ner aktiven Mitwirkung im Sinne ei­
nes Mitspracherechts besteht. Hier 
zeigt sich deutlich, dass aktuell kein 

Bedürfnis besteht. Wichtig scheint 
den Eltern viel mehr zu sein, dass sie 
die Kontaktmöglichkeiten für Anlie­
gen kennen und als Eltern wahrge­
nommen werden. Beides wurde mit 
grosser Zufriedenheit bejaht.

Wir werden die Erkenntnisse aus der 
Umfrage sowie auch die vielen Anre­
gungen und Ideen in die Planung des 
nächsten Schuljahres mitnehmen 
und freuen uns, wenn wir den Schüle­
rinnen und Schülern weiterhin an­
sprechende Kurse und Workshops 
bieten können. Die vereinzelt ange­
botene Unterstützung von Eltern 
freut uns sehr, wir kommen gerne zu 
gegebener Zeit darauf zurück. Die Or­
ganisation erfolgt laufend, nachste­
hend finden Sie eine Übersicht von 
bereits festgelegten Terminen. 

Text: Sandra Styner, Mitglied Schulbe-
hörde, Ressort Eltern, Kultur, Soziales

Zukünftig werden wir auch auf 
unserer neuen Homepage die 
Termine aufschalten und laufend 
aktualisieren.

Familypoint – Nächste Termine 
• �Hip Hop – Workshop, Philip Dörflin­

ger, 04.09.2021
• �Natur erleben, Irene Lötscher, 

30.09.2021
• �Grittibänzbacken, Simone Brütsch, 

01.12.2021

Personelle Mutationen
Eintritte
• �Simone, Brütsch, Mitglied Schulbe­

hörde, per 1.08.2021
• �Carol Schüle, neue Lehrperson 3./4.- 

Klasse b im Vikariat per 16. 08.2021

Wir heissen Simone Brütsch und Ca­
rol Schüle herzlich willkommen an 
unserer Schule und wünschen ihnen 
einen guten Start bei uns!		
	
Austritte			 
• �Sarah Ilg, Mitglied Schulbehörde, 

per 31.07.2021
• �Fabienne Brunnenmeister, Lehrper­

son 3./4.-Klasse, per 31.07.2021
• �Anne-Sophie Knobelspies, Lehrper­

son 3./4.-Klasse und Lehrperson für 
Textiles Gestalten per 31.07.2021

Wir danken Fabienne Brunnenmeis­
ter und Anne-Sophie Knobelspies 
herzlich für das grosse Engagement 
bei uns und wünschen ihnen bei ih­
ren neuen Projekten alles Gute.

Es stellt sich vor:
Carol Schüle, neue Lehrperson 3./4.- 
Klasse b im Vikariat per 16.08.2021
«Ich freue mich, im nächsten Quartal 
Ihre Kinder unterrichten zu dürfen. 
Seit vielen Jahren bin ich als Lehrerin 
an der Primarschule tätig. Da ich ger­
ne reise und meine Hobbies pflege, 
mache ich seit einigen Jahren kürzere 
und längere Stellvertretungen in 
Schulen verschiedener Gemeinden.

Ich bin Mutter von drei erwachsenen 
Kindern, 2½ fache Grossmutter, woh­
ne in Diessenhofen in einem lustigen 
Holzhaus mit einem bunten Garten 
und habe einen tollen, schon etwas 
älteren Hund, der mich und manch­
mal auch die Schulkinder, seit vielen 
Jahren begleitet. Meine Interessen 
sind vielfältig, aber mein Herz schlägt 
für die Natur, Naturwissenschaften, 
fremde Kulturen und deren Lebens­
formen, und vor allem für Kinder und 
Tiere. In meiner Freizeit bin ich sport­
lich unterwegs mit Wandern, Biken, 
Tauchen und Winteraktivitäten.»

Agenda
Die Schulagenda kann auf unserer 
Webseite eingesehen und abonniert 
werden. Wir verweisen auf die Inter­
netseite https://www.pswk.ch/web/
agenda.php.

SCHULEN

Zitat
Alternde Menschen  
sind wie Museen:  
Nicht auf die Fassade  
kommt es an, sondern auf 
die Schätze im Innern.

(Jeanne Moreau,  
23. Januar 1928–31. Juli 2017)



  Drehschiibe Nr. 32 – September 2021  |  17KIRCHGEMEINDEN

Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Im Zusammenhang mit den Corona-Schutz-
massnahmen ist noch nicht alles im 
«Normalzustand». Nähere Angaben sind im 
Pfarrblatt «forumKirche» oder auf der 
Webseite: https://www.seelsorgeverband-
st-otmar.ch nachzulesen.

September

Sonntag, 19. September, 09.00 Uhr
Eidgenössischer Dank-, Buss und Bettag
Kath. Kirche Eschenz

Sonntag, 26. September, 10.30 Uhr
Jugendgottesdienst
Kath. Kirche Stein/Rhein

Mittwoch, 29. September, 19.30 Uhr
Konzert Toby Meyer:  
«mini Gschicht mit Gott»
Kath. Kirche Eschenz

Oktober

Samstag, 2. Oktober, 18.00 Uhr
Erntedank
Kath. Kirche Mammern

Sonntag, 3. Oktober, 10.30 Uhr
Erntedank
Kath. Kirche Eschenz

Sonntag, 31. Oktober
Totengedenken
Kath. Kirche Klingenzell

November

Sonntag, 7. November, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Totengedenken
Kath. Kirche Mammern

Sonntag, 7. November, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Totengedenken
Kath. Kirche Stein/Rhein

Sonntag, 7. November, 14.00 Uhr
Totengedenken
Kath. Kirche Eschenz

Sonntag, 14. November, 09.30 Uhr
Otmarsfest
Kath. Kirche Eschenz

Seniorennachmittage 63+
Ab September kehren die Gemeinde-
nachmittage, nach ihrem Sommergast-
spiel unter dem Kastanienbaum, wieder 
zurück in den Propsteisaal. Jede und je-
der ist herzlich willkommen zu diesem 
vergnügten Nachmittag, rund um ein 
Thema, bei Kaffee, Tee und Gebäck. Im-
mer von 14.00 bis ca. 16.00 Uhr.

Mittwoch, 22.9.2021	
«Das grosse Rasenstück» zum 550. 
Geburtstag von Albrecht Dürer

Mittwoch, 20.10.2021		
«Wie war das eigentlich damals?» Aus-
tausch zu 50 Jahren Frauenstimmrecht in 
der Schweiz»

Mittwoch, 17.11.2021		
Thema noch offen

Mittwoch, 15.12.2021		
«Adventsfeier»

Besondere Gottesdienste  
in der Propstei
26.09.2021, 11.00 Uhr
Familiengottesdienst zum Erntedankfest

31.10.2021, 17.00 Uhr
Totengedenken im Freien vor der 
Propstei und dem Friedhof

14.11.2021, 11.00 Uhr
Laiengottesdienst

28.11.2021, 1. Advent
17.00 Uhr, Adventsspiel der Kinder

Infolge Pensionierung der bisherigen Stelleninhaberin suchen wir per sofort oder nach Ver-
einbarung eine(n)

Mesmerin/Mesmer
Vorgesehen ist eine Stellenteilung mit unserer Mesmerin. Das wöchentliche Arbeitspensum 
liegt bei ca. 8 Stunden pro Person. Die Organisation und Aufteilung der Arbeit erfolgt in en-
ger Absprache unter den zwei Stelleninhaber/ innen.

Wir erwarten von Ihnen:
– Hohe Flexibilität
– Selbständigkeit und Eigeninitiative
– Teamfähigkeit

Zu Ihren Aufgaben gehören u.a.:
– �Gottesdienste und Veranstaltungen vorbereiten und begleiten, zusätzlich Abdankungen 

und Hochzeiten
– Leichte Reinigungsarbeiten in und ausserhalb der Kirche
– Pflege und Sauberhalten der Aussenanlagen nach Absprache
– Blumenschmuck in der Kirche bereitstellen
– Bedienung der technischen Einrichtungen, Läuten der Glocken

Wir bieten Ihnen:
– Einführung ins Mesmeramt
– Ein vielfältiges und eigenständiges Arbeitsgebiet mit viel Eigenverantwortung
– Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne:
Barbara Müller, Präsidentin Evang. Kirchgemeinde Wagenhausen, 052 740 36 36

Die Bewerbung richten Sie bitte an:
Barbara Müller, Präsidentin Evang. Kirchgemeinde Wagenhausen
Im Baumgarten 8, 8259 Wagenhausen
barbara.mueller@evang-wagenhausen.ch
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Ab 28. September 2021 wieder 

ansprechBar 
� im Kreuzgang
jeden 28. eines Monats
20.00–22.00 Uhr
Barbetrieb, ab und zu mit live music

Jugendliche erkunden 
im Rahmen des Jugend­
gottesdienstes die Or­
gel. Shinobu Hara eine 
der Organistinnen er­
klärt das Instrument. Da­
rüber hinaus erfuhren 
alle einiges über «unse­
re» Orgel. Wussten Sie, 
dass sie einst in der Je­
suitenkirche Luzern und 
im Salzburger Dom 
stand?

Im nächsten Quartal lädt die 
Kirchgemeinde Burg zu 
folgenden besonderen 
Gottesdiensten ein:
Sonntag, 26. September 9.45 Uhr 
Gottesdienst zum Erntedank in der Kirche 
Burg. Mitwirkung der Burg Singer. Der 
Gottesdienst wird eine Woche später im 
Schaffhauser Fernsehen übertragen.

Basar-Wochenende 13./14. November 
mit Gottesdienst am Sonntag,  
14. November um 11.00 Uhr

BBuurrgg  SSiinnggeerr  
 

September-Projekt 2021 
am Erntedank-Sonntag  

26. September um 9:45 Uhr in der Kirche Burg 
 

Liebe singfreudige Leute, 
herzliche Einladung zum Mitwirken im nächsten Projekt! 

Besonders ist dieses Mal: das Schaffhauser Fernsehen zeichnet den 
Erntedankgottesdienst auf und sendet ihn eine Woche später. 
Um trotzdem mit drei Proben alles einüben zu können, nehmen wir 
die Jazzmotette vom Juni-Projekt nochmal auf und ergänzen es mit 
einem klassischen Stück. Folgendes steht auf dem Programm: 

- F.Mendelssohn „Wirf Dein Anliegen auf den Herrn“ mit 
Begleitung von Rahel Frei auf der grossen Orgel 

- J.Michel „Jubilate deo“ Jazzmotette mit Begleitung von 
Siegfried Zielke am Klavier 

- Gemeindelieder zum klangvollen Mitsingen 

Die Proben sind jeweils um 20 Uhr in der Kirche Burg am:  
Ø Montag, 6. September 
Ø Mittwoch, 15. September 
Ø Freitag, 24. September 
 

Wir freuen uns auf eure Anmeldung! 
 

Auskunft: Beat & Corinna Junger, 052/741 22 27 cub.junger@bluewin.ch 

 

     Voranzeige nächstes Projekt: 
     Adventliche Musik im Gottesdienst am Sonntag 5. Dez. (2.Advent) Der Witz  

des Tages
Im Restaurant. Eine ältere Dame 
bittet den Kellner, die Klimaanla­
ge schwächer zu stellen. Nach 
wenigen Minuten fächelt sie sich 
mit der Speisekarte Luft zu und 
ruft erneut den Kellner: «Wenn 
Sie jetzt die Aircondition bitte 
wieder etwas höher stellen könn­
ten» – «Aber gern.» Kaum fünf 
Minuten später: «Mich fröstelt, 
drehen Sie bitte die Anlage wie­
der runter.» Ein Gast am Neben­
tisch winkt den Kellner zu sich: 
«Macht Sie das ewige Hin und Her 
eigentlich nicht nervös?» – «Kei­
neswegs, mein Herr. Wir haben 
überhaupt keine Klimaanlage.»
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Voranzeige! 

für Kinder ab dem 2. Kindergarten 

„Jona- Der eigensinnige Prophet und der vielseitige Gott“

19. – 22. Oktober 2021
jeweils 9.30 – 16 Uhr im Pfarreiheim Eschenz 

Die Einladungen werden nach den Sommerferien verschickt! 

Veranstalter: 
Evangelische Kirchgemeinde Burg & Katholischer Seelsorgeverband St. Otmar

M A R K T P L A T Z

  Architektin FH. Mühlestrasse 5. 8259 Wagenhausen. T 052 741 48 96. www.wilck.ch

wilck
atelier. architektur

Als regionale Architektin plane ich Ihren individuel-
len Neubau, Umbau oder Innenausbau. Kontaktieren 
Sie mich für eine Beratung!

Tina Wilck

Auf der historischen Rheinbrücke, 6. September 2020.

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

Die KinderKirche trifft sich in der Schulzeit jeweils am Sonntag 
von 9:45 Uhr – 10:45 Uhr im Kirchgemeindehaus Burg. 

Wir hören spannende Geschichten aus der Bibel, singen, beten, 
basteln und zeichnen. 

Hast Du Lust, dabei zu sein? 

Im nächsten Quartal treffen wir uns an folgenden Sonntagen: 

5. September
12. September
19. September
26. September

um 9:45 Uhr im Kirchgemeindehaus Burg 

Nach den Herbstferien laden wir herzlich ein zum 
Einstudieren eines Krippenspiels! 

Wir freuen uns auf Dich und Euch! 

Das KinderKirchen-Team: 
Jacqueline Bohr (079 650 30 62) 

Kirsten Bohr (079 361 19 30) 
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Adfensterli 2021 … jetzt erst recht!
Ganz nach dem Motto: «Adfensterli 
… jetzt erst recht!» freuen wir uns, 
unsere Gemeinde im Dezember 2021 
zum Leuchten zu bringen. Haben 
auch Sie Lust dazu beizutragen? Wir 
dekorieren unsere Fenster weih­
nachtlich und geniessen zusammen 
die herrliche Stimmung. Sei es bei ei­
nem Rundgang durchs Dorf, um die 
Adventsfenster zu bestaunen, oder 
beim gemütlichen Zusammensitzen 
ums Lagerfeuer.

Wir freuen uns sehr über tatkräftige 
Gestalter, die diesen Brauch unter­
stützen, mit oder ohne Stubete (an­
bieten von Leckereien/Getränken im 
Haus/Garage o.ä.). Falls Sie eine Stu­
bete veranstalten, teilen Sie mir bitte 
die Uhrzeit mit. Das dekorierte Fens­
ter sollte das Datum beinhalten und 
wenn möglich bis 6. Januar 2022 von 
17.00–22.00 Uhr beleuchtet sein.

Anmeldungen bitte bis Montag, 1. 
November 2021 bei Simone Brütsch, 
079 505 76 12 oder simone.bruetsch@
gmx.ch.

Bei Fragen dürfen Sie mich gerne je­
derzeit kontaktieren.

Herzlichen Dank!

Im Gedenken an Karl Vetterli-Achermann
Karl wuchs als zweitjüngstes Kind mit 
drei Schwestern und einem Bruder in 
Rheinklingen auf. Nach der Schulzeit 
absolvierte er beide Lehrjahre im 
Thurgau und lernte dort die Pou­
letmast kennen, die er später auf sei­
nem Betrieb etabliert hat. Mit Bravour 
absolvierte er die Meisterprüfung 
und ergänzte seine Ausbildung mit 
dem Besuch einer Handelsschule. 
1997 übernahm er den elterlichen 
Betrieb. Er hat von seinem Vater die 
Leidenschaft für den Ackerbau über­
nommen und war stets stolz auf seine 
schönen Kulturen, insbesondere die 
Kartoffeln und Zuckerrüben. In den 
kommenden Jahren baute er einen 
Pouletstall und löste damit die Milch­
viehhaltung ab.

Einige Jahre später lernte Karl seine 
Conny kennen, heiratete und grün­
dete mit ihr die Familie mit den drei 
Kindern, auf die er sehr stolz war. Er 
verstand es, ihnen die Liebe zum Dorf 
und dem Bauernhof zu vermitteln. 
Oft begleiteten sie ihn auf seinen 
Feldern oder beim Schneeräumen in 
dunkler Nacht. Mit gut überlegten 
Bauten hat er seinen Betrieb weiter­
entwickelt. Eine Halle für Maschinen 
und die Holzschnitzel, Investitionen 
in die Schnitzelheizung und Photo­
voltaik sowie eine geräumige Werk­
statt, die im letzten Jahr auch gerne 
für coronataugliche Sitzungen und 
Versammlungen genutzt wurde. Ge­
meinsam mit seinem Nachbarn baute 
er vor zwei Jahren ein Blockheiz­
kraftwerk und damit eine Pionieran­

lage zur Erzeugung von Wärme und 
Strom.

Im Dorf und der Region war Karl eine 
Integrationsfigur. Jahrzehntelang ak­
tiv im Schützenverein, dem Rhein­
klingertreff und der Maschinenge­
meinde Rheinklingen. Er verstand es 
wie kaum ein anderer, Lösungen zu 
finden und Menschen für Projekte zu 
begeistern. Auch für die politische 
Gemeinde hat Karl zahlreiche Aufga­
ben wahrgenommen. Den Strassen­
meister für das Gebiet Rheinklingen, 
den Stellvertreter der Gemeindestel­
le Landwirtschaft, das Laubblasen 
der Waldstrassen sowie den Winter­
dienst. Es war für ihn selbstverständ­
lich, die Schulradwege vor Schulbe­
ginn vom Schnee zu befreien.

Mit seinem Flair für Maschinen und 
Traktoren engagierte er sich seit 2001 
im Vorstand des Verbandes für Land­
technik. Er engagierte sich bei der 
Ausbildung der angehenden Traktor­
führer, bei Spritzentests und führte 
ab 2003 die Rechnung des Verban­
des. Ab 2011 war er Verwaltungsrat, 
später Vizepräsident des MBR Thur­
gau sowie der MBR Solar AG. Er liebte 
diese Engagements und konnte dort 
Impulse aufnehmen für seinen Be­
trieb und unsere Region. Als Kassier 
und Geschäftsführer der Maschinen­
gemeinde Rheinklingen führte er de­
ren Rechnung und setzte Impulse, 
etwa mit der Einführung von FarmX, 
der digitalen Vermittlungsplattform. 
In der Region war er massgebend an 

der Gründung des Rübenrings Un­
terthurgau beteiligt und führte deren 
Rechnung bis heute. 

Am 14. Juli war Karl einmal mehr mit 
Fällarbeiten in seinem geliebten 
Wald beschäftigt, als sich ein Ast un­
erwartet von einer Buche löste und 
seinem Leben ein abruptes Ende 
setzte. Neben der riesigen Lücke, die 
Karl in seiner jungen Familie und im 
Dorf hinterlässt, geht auch sein tat­
kräftiges Engagement für die Anlie­
gen der Thurgauer Bauern unerwar­
tet und tragisch zu Ende. 

Dankbar halten wir sein Engagement, 
seine Innovation und seine kollegiale, 
fröhliche und motivierende Persön­
lichkeit in Erinnerung.

Daniel Vetterli



  Drehschiibe Nr. 32 – September 2021  |  21
PLAT

TFORM

Neue Energieetikette für Haushaltgeräte
Ist der Kühlschrank defekt? Muss der Bildschirm ersetzt werden? Mit dem Kauf eines neuen Geräts 
bietet sich die Chance, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Wer das Potenzial ausschöpfen 

will, achtet auf die Energieetikette. Diese ist seit März 2021 für verschiedenen Produkte neu. 

Ein altes Gerät im Haushalt braucht 
unter Umständen bis zu 50 % mehr 
Strom als ein neues, effizientes Mo­
dell. Auskunft darüber gibt die Ener­
gieetikette. Sie teilt den Energiever­
brauch in Effizienzklassen ein. Bei der 
Einführung der Etikette vor rund 
zwanzig Jahren erstreckten sich die 
Klassen von «A» für den tiefen, bis zu 
«G» für den grossen Energiever­
brauch. Seit damals hat sich die Tech­
nologie weiterentwickelt und immer 
mehr Geräte erreichten die Spitzen­
klasse. Um die Effizienz doch noch zu 
unterscheiden, verschob sich die Ska­
la je nach Gerät von D bis A+ oder bis 

A+++. Diese Bewertung ist für Käufe­
rinnen und Käufer nicht mehr trans­
parent und sorgt für wenig Anreiz, 
effizientere Geräte zu entwickeln.

New Label nur noch von A bis G
Mit der Revision der Energieeffizienz­
verordnung hat die Schweiz die Ener­
gieeffizienzvorschriften der Europäi­
schen Union (EU) für serienmässig 
hergestellte Anlagen und Geräte 
übernommen und unter anderem die 
überarbeitete Energieetikette einge­
führt. Diese ist seit März 2021 für fol­
gende Produktegruppen im Einsatz:
– �Haushaltskühl- und Gefriergeräte 

und Weinkühlschränke
– �Haushaltswaschmaschinen und 

Waschtrockner
– �Haushaltsgeschirrspüler
– �TV-Geräte und elektronische Dis­

plays
– �Beleuchtungsprodukte

Die neue Energieetikette zeichnet 
sich nach wie vor durch die Farbskala 
von Grün bis Rot aus, die sieben Stu­
fen der Effizienzskala jedoch reichen 
von A (sehr effizient) bis G (nicht effi­
zient). Die Anforderungen für alle Ef­
fizienzklassen sind strenger gewor­
den. Das bedeutet konkret: Ein Pro­
dukt, das nach der alten Einteilung in 
der Energieeffizienzklasse A+++ war, 
gehört auf der neuen Energieetikette 
in die Klasse B oder C. Die Effizienz­
klassen sind so definiert, dass es bei 
der Einführung der neuen Etikette 
noch keine A-Klasse-Geräte gibt. Da­
durch bleibt Spielraum für die Ent­
wicklung besserer Geräte. 

Während einer Übergangsfrist bis 
zum 31. Dezember 2021 (Leuchtmit­
tel bis 31. August 2022) sind «alte» 
und «neue» Energieetiketten auf dem 
Markt.

Hilfreiche Zusatzinformationen
Ausserdem verfügt die neue Energie­
etikette über neue Piktogramme zu 
den Zusatzinformationen. Bei Ge­
schirrspüler und Waschmaschine 
sind das beispielsweise Angaben 
zum Wasserverbrauch und zur Dauer 
des Programms oder bei Kühl- und 
Gefriergeräten zu den Geräuschemis­
sionen und zum Nutzinhalt. Eine wei­
tere Neuerung in der rechten oberen 
Ecke der Energieetikette bildet ein 
QR-Code. Darüber lassen sich Infor­
mationen auf der Produktedaten­
bank der EU abrufen. In der Schweiz 
sind Energieetiketten mit und ohne 
QR-Code erlaubt. 

Bei verschiedenen weiteren Produk­
ten, wie beispielsweise Backöfen gilt 
noch die «alte» Energieetikette, so 
dass die effizientesten mit A+ ge­
kennzeichnet sind. Die Umstellung 
auf das neue Label erfolgt im Verlaufe 
der nächsten Jahre. 

Weitere Infos
Detaillierte Informationen sind zu fin­
den unter https://newlabel.ch/ oder 
www.energieetikette.ch. 

Fragen rund um Energieeffizienz und 
erneuerbare Energien beantworten 
die öffentlichen Energiefachstellen: 
www.eteam-tg.ch

Computer-Monitore verfügen über die neue Energieetikette. 
Mit neuem Piktogramm ist auch die Anzahl der horizontalen 
und vertikalen Pixel angegeben.

Ihre Podologin am Untersee  
und Rhein. 

Hauptstrasse 30 | 8259 Wagenhausen 
Tel. +41 (0)52 521 37 74 

info@podologiebuehler.com | www.podologiebuehler.com 

M A R K T P L A T Z
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Nie eine Gans alleine
An der Wiesentalstrasse zwischen 
Kaltenbach und Etzwilen fahren häu­
fig Radler vorbei. Viele davon mit Kin­
deranhängern und Velotaschen. Und 
wenn sie Glück haben, schwadern 
ihnen gleich drei Gänse über den 
Weg – oder die Passanten «ertap­
pen» sie gar beim Chörnlipicken. So 
erging es unserem Fotografen Ende 
Juli, der gerührt war ob dem herzi­
gen Bild der Gänsemutter mit ihren 
beiden Jungen. Neugierig klopft er 
beim stolzen Besitzer des Hauses 
Nummer 12, Alex Ehrat, an. Der holt 
gleich zwei Fläschchen Bier und 
räumt dann mit der Idylle gründlich 
auf: «Ich hatte bis vor Kurzem drei 
Gänse», erzählt er. «Leider starben 

zwei innert recht 
kurzer Zeit. Und 
weil es nicht art­
gerecht ist, eine 
Gans alleine zu 
halten, besorgte 
mir mein Züch-
ter zwei Junge.» 
Dann galt es, die­
sen ihre neue 
«Mutter» beliebt 
zu machen und 
umgekehrt. Das habe doch einiger 
sanften Beihilfen bedurft. «Aber das 
ist gut gegangen, ich konnte sogar 
beobachten, wie die alte Gans Else 
ihren Schützlingen im nahen Tobel­
bach zeigte, wo sie sich ins Wasser 

wagen dürfen und wo die Strömung 
zu stark ist», so der Architekt, der vol­
ler Hingabe mit der Revitalisierung 
seines Hofes beschäftigt ist.

Johannes von Arx

Kunst im kleinen Raum
(r) Der Gemeinderat Wagenhausen 
bietet seit dem Jahr 2018 allen 
Kunstschaffenden der Gemeinde 
und Umgebung, im Rahmen einer 
Wechselausstellung die Möglichkeit, 

ihre Gemälde, Skulpturen oder alle 
Arten von selbst hergestellten Wer­
ken in der ehemaligen Telefonkabi­
ne beim Gemeindehaus auszustel­
len.

Die ehemalige Telefonkabine beim Gemeindehaus.

Der Raum befindet sich rechts neben dem Haupteingang zur Verwaltung 
und ist von aussen einsicht- und verschliessbar. Der Gemeinderat bittet 
alle Interessentinnen und Interessenten sich unter der Mailadresse frei­
zeit@wagenhausen.ch zu melden. Gerne gibt Ihnen Gemeinderätin 
Gabriela Rhyn-Rusterholz genauere Angaben über mögliche Ausstel­
lungsdaten, Grösse des Raumes, usw.

Die nächste Ausgabe der «Drehschiibe» erscheint  
Ende November /Anfang Dezember 2021
Einsendeschluss: 29. Oktober 2021
Änderungen bleiben ausdrück­
lich vorbehalten.
(r) Beiträge sind per E-Mail an: 
rolf.amstad@wagenhausen.ch 
oder in anderer elektronischer 
Form an den Gemeindeschrei­
ber zu senden. Falls möglich, 
Schriftgrad 11, Fotos und Grafi­
ken können schwarz/weiss oder 
farbig eingereicht werden. Die 
Herausgeberin behält sich Kür­
zungen ausdrücklich vor.

Die «DREHSCHIIBE» erscheint 
vier Mal jährlich. Sie ist parteipo­
litisch neutral und wird von der 
Gemeinde Wagenhausen als of­
fizielles Publikationsorgan her­
ausgegeben. In erster Linie wer­
den Berichte und Informationen 
der Behörden und Institutionen 
der Gemeinde Wagenhausen 
und des Kantons Thurgau veröf­
fentlicht. Im Weiteren sind Bei­
träge von Dorfvereinen und Ein­

wohnerinnen und Einwohnern 
der Gemeinde erwünscht.

Für alle Interessenten, die nicht in 
der Gemeinde Wagenhausen wohn­
haft sind:

Ein Abonnement der DREHSCHIIBE 
kostet pro Jahr Fr. 30.–. Bitte mel­
den Sie sich bei der Redaktions­
leitung. Wir freuen uns auf Ihre 
Meldung.
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Gigantische Kinder-Musical-Konzerte  
«David gäge Goliath» am 17. und 18. Juli

Wer hätte im Frühling gedacht, dass 
auch in diesem Jahr wieder eine fast 
ganz normale Musical-Woche mit 70 
Kids und Teens möglich werden wür­
de? Im Vertrauen wurde geplant und 
vorbereitet und das Resultat: hin- und 
herwuselnde Kinder, viele strahlende 
Gesichter -trotz des Wetters-, auch 
tiefer gehende Momente, selbstver­

ständlich viel Musik und zwei gigan­
tisch mitreissende Abschlusskonzerte 
in der Turnhalle Kaltenbach mit Ge­
sang, Theater, Tanz und Breakdance. 
Und natürlich mit vielen stolzen El­
tern im Publikum und tosendem Ap­
plaus am Ende. Ein Zuschauer raunte 
seinem Nachbarn beim Hinausgehen 
zu: «Da chönnt i gad no zwoimal go 

lose!» Lange blieben die Gäste und 
Mitarbeiter noch bei der anschliessen­
den Verköstigung im Freien und ge­
nossen das doch noch aufgetauchte 
Sommerwetter und die nette Ge­
meinschaft. Dann hiess es auf Wieder­
sehen – nämlich in zwei Jahren wie­
der bei der nächsten Musicalwoche!

Marion Winter

PLAT
TFORM

Die LANDI Untersee und Rhy schliesst sich  
mit der LANDI Weinland zusammen

Die Mitglieder 
der LANDI Un-
tersee und Rhy 
und der LANDI 
Weinland haben 
an ihren dies-

jährigen Generalversammlungen 
einer Fusion deutlich zugestimmt. 
Diese wird rückwirkend per 1. Janu-
ar 2021 vollzogen.

Die LANDI Untersee und Rhy führt 
den LANDI Laden und den Volg La­
den in Eschenz sowie den Volg Laden 
in Wagenhausen. Im Jahr 2020 erwirt­
schaftete sie mit ihren 25 Mitarbei­
tenden Fr. 9,1 Mio. Umsatz.

Der LANDI Laden in Eschenz und die 
beiden Volg Läden werden auch nach 
der Fusion im bisherigen Rahmen 
weitergeführt. Die Mitarbeitenden 
werden von der LANDI Weinland wei­

terbeschäftigt. Die drei Läden stärken 
mit ihren beachtlichen Umsätzen das 
Detailhandelsgeschäft der LANDI 
Weinland. Sie betreibt insgesamt 21 
Volg Läden und 5 LANDI Läden im 
Zürcher Weinland und der Region 
Untersee.

Die Holzpellet-, Heizöl- und Treib­
stoffkunden werden vom Hauptsitz 
in Marthalen betreut und bedient. 
Die landwirtschaftlichen Kunden pro­
fitieren vom Lieferdienst der LANDI 
Weinland und werden ebenfalls ab 
Marthalen bedient. Alle Hobbytier­
halter können ihr Futter weiterhin am 
Standort Eschenz beziehen.

Die LANDI Weinland ist in den Berei­
chen Agrar, Energie und Detailhandel 
tätig. Mit mehreren Standorten im 
Wirtschaftsgebiet bietet die LANDI 
Weinland stets die Nähe zum Kun­

den, sei dies mit den Volg Läden, den 
LANDI Läden oder den TopShops in­
klusive der Tankstellen und Car­
wash-Anlagen. Die Kontaktdaten der 
LANDI Weinland finden Sie als Kunde 
auf unserer Homepage www.landi­
weinland.ch.

Im letzten Jahr erwirtschaftete die 
LANDI Weinland Genossenschaft mit 
rund 250 Mitarbeitenden einen Net­
toumsatz von knapp Fr. 118 Mio. Im 
Rahmen der Fusion wurde Marcel Ull­
mann, Eschenz, ehemaliges Verwal­
tungsmitglied der LANDI Untersee 
und Rhy, für den Rest der Amtsdauer 
(2018–2022) in den Verwaltungsrat
der LANDI Weinland gewählt.

Die LANDI Weinland freut sich, Sie 
weiterhin in den bekannten Läden zu 
begrüssen oder vom Standort Mart­
halen aus zu bedienen.
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Eltern-Kind-Singen
Die Musikschule Untersee und Rhein bietet einen neuen Jahreskurs in Kaltenbach an

Gemeinsam neue und alte Kinderlie­
der singen, einfache Tänze und Kreis­
spiele machen, Verse und Fingerspie­
le lernen, einfache Instrumente spie­
len oder basteln, Geschichten hören. 
Das ist Eltern-Kind-Singen. Dieser 
Jahreskurs wird Eltern mit ihren Kin­
dern im 3. und 4. Lebensjahr ange­
boten. Auch Grosseltern mit ihren 
Enkeln oder Gotti/Götti mit ihren Pa­
tenkindern oder Tagesmütter sind 
herzlich willkommen. Kleinere Ge­
schwister dürfen gerne mit dabei 
sein. Am Montag, 23. August 2021 um 
9.00 Uhr bis 9.45 Uhr beginnt der 

neue Kurs. Die Gruppe trifft sich 
neunmal pro Semester in der Aula der 
Turnhalle in Kaltenbach. Am 6. Sep­
tember ist das 2. Kursdatum. Geleitet 
wird der Kurs von Käthi Vetterli.

Gemeinsames Singen und Musizie­
ren fördert die emotionale, soziale, 
sprachliche und körperliche Ent­
wicklung des Kindes! Und es macht 
Spass!

Informationen und Anmeldemöglich­
keiten finden Sie unter www.musik­
stunden.ch.

Nächste Blutspende:  
Mittwoch, 8. September 2021, 16.30–20.00 Uhr

Mehrzweckhalle Schanz, Stein am Rhein

Da Spenderblut nach wie vor drin­
gend benötigt wird, bitten wir auch 
diesen Herbst um Ihre wertvolle 
Spende!

Natürlich werden die aktuell gültigen 
Bestimmungen des BAG, alle nötigen 
Sicherheitsmassnahmen zum Schutz 
der Spender, der Helfer und des Per­
sonals und das geltende Schutzkon­
zept zu 100% eingehalten.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!

INSTITUTIONEN/VEREINE

Wir brauchen Dich!
Um weiterhin bei diversen Veranstaltungen in der Umgebung aktiv als 
Ersthelfer da sein zu können, suchen wir dringend neue Mitglieder, die uns 
tatkräftig unterstützen. Wenn du also Lust hast, auch aktiv bei uns dabei 
zu sein, dann melde dich bei uns (Vorkenntnisse sind nicht notwendig!). 
Weil Leben retten schön ist! 

 2021, 16:30 - 20:00 Uhr 
Stein am Rhein 

 

bitten wir auch diesen 
 

utzkonzept zu 100% eingehalten. 
! 

 
www.samariter-steinamrhein.ch 

Nächste Blutspende: 
Mittwoch, 8. September 2021, 
Mehrzweckhalle Schanz, 

 

Da 
Herbst um Ihre wertvolle Spende! 

Personals und das geltende Sch
Herzlichen Dank 
 

Wir brauchen Dich! 
Um weiterhin bei 

(Vorkenntnisse sind nicht notwendig!). 

Fragen zum Alter?
Rufen Sie an!

Anita Schwarzer: 
052 741 39 10

Anlaufstelle für Altersfragen

M A R K T P L A T Z

Die Drehscheibe heute.
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Gemeinsame Kinder – Getrennt lebend
Rückenwind in der Erziehung

13. und 27. September 2021
2 x Montagabend, jeweils  
19.15–21.45 Uhr
Perspektive Thurgau, 
Schützenstrasse 15, 8570 Weinfelden
 
Was hilft getrennt lebenden Eltern, 
die eigenen Ressourcen zu stärken 
und hilfreiche Strategien für die neue 
Situation zu finden?

Inhalt
Nach einer Trennung stehen Eltern 
vor vielen Veränderungen und Her­
ausforderungen. Nicht in jeder Phase 
gelingt es, mit dem anderen Elternteil 
an einen Tisch zu sitzen, um gemein­
same Entscheidungen im Interesse 
der Kinder zu treffen. Unterschiedli­

che Perspektiven, verletzte Gefühle, 
erschüttertes Vertrauen, verschiede­
ne Erziehungsmodelle und neue Le­
benswelten prallen aufeinander.
 
Wir gehen folgenden Fragen nach: 
• �Wie können wir unsere Kinder als 

getrennt lebende Eltern trotzdem 
gemeinsam ins Erwachsenenleben 
begleiten?

• �Wie gelingt es uns, gute Eltern zu 
bleiben?

• �Welche Hilfestellungen und Entlas­
tungsmöglichkeiten stehen uns zur 
Verfügung?

Informationen 
• �Der Kurs wird von der Fachstelle 

Kirchliche Erwachsenenbildung in 

Zusammenarbeit mit der Perspekti­
ve Thurgau und tecum angeboten 
und durchgeführt.

• �Datum und Zeit: 13. und 27. Sep­
tember 2021 jeweils Montagabend, 
19.15–21.45 Uhr

• �Ort: Perspektive Thurgau, Schützen­
strasse 15, 8570 Weinfelden

• �Leitung: Jrene Meli, Perspektive 
Thurgau, Armin Meusburger, Kirch­
liche Erwachsenenbildung (KEB)

• �Teilnehmende: Getrennt lebende 
Mütter und Väter

• �Teilnehmerzahl: mind. 8 max. 14 
Personen (auch im Paar möglich)

• �Kurskosten: Fr. 30.–
• �Anmeldung bis Dienstag, 31. Au-

gust 2021: an keb@kath-tg.ch

Pro Senectute Thurgau Herbstsammlung 2021
Weil’s zu Hause am schönsten ist

Zu Hause fühlen wir uns wohl und 
aufgehoben. Viele ältere Menschen 
wünschen sich daher, so lange wie 
möglich eigenständig zu Hause le­
ben zu können. Pro Senectute Thur­
gau unterstützt mit ihren Dienstleis­
tungen die ältere Bevölkerung in ih­
rem Zuhause und bei dem Wunsch, 
ihre Selbständigkeit zu bewahren. 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie 
uns, unsere Dienstleistungen auf­

rechtzuerhalten, die ältere Bevölke­
rung zu unterstützen und die Ange­
hörigen zu entlasten. 
Die diesjährige Herbstsammlung von 
Pro Senectute findet vom 20. Sep­
tember bis zum 30. Oktober 2021 

statt. In den meisten Thurgauer Ge­
meinden wird wieder eine Haustür­
sammlung durchgeführt. Jeder ge­
spendete Franken wird für ältere 
Menschen im Thurgau eingesetzt. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt­
zung und Ihr Vertrauen.

Spendenkonto: 
CH95 0078 4102 0013 3910 2/
www.tg.prosenectute.ch/spenden

Einladung zum Spielnachmittag
Nach der langen Pandemiepause be­
ginnen wieder die Spielnachmittage 
der Pro Senectute. Wer Lust hat, sich 
einmal im Monat spielerisch zu betä­
tigen, ist herzlich eingeladen. Es wer­
den verschiedene Spiele angeboten. 
Es dürfen auch eigene Spiele mitge­
bracht werden. Es würde mich freu­
en, auch viele neue Spielfreudige be­
grüssen zu dürfen.

Wir treffen uns an folgenden Daten:
2. Oktober 2021: 14.00 Uhr, Rest. 
Camping, Wagenhausen	

4. November 2021: 14.00 Uhr, Bistro 
zum Rädli, Wagenhausen
2. Dezember 2021: 14.00 Uhr, Rest. 
Schweizerhof, Etzwilen	
6. Januar 2022: 14.00 Uhr, Bistro zum 
Rädli, Wagenhausen
3. Februar 2022: 14.00 Uhr, Rest. 
Schweizerhof, Etzwilen

3. März 2022: 14.00 Uhr, Bistro zum 
Rädli, Wagenhausen
7. April 2022: 14.00 Uhr, Rest. Cam­
ping, Wagenhausen	

Wer eine Fahrgelegenheit braucht, 
melde sich unter Tel. 052 741 39 10, 
Anita Schwarzer.

Voranzeige: Wenn es die Situation 
erlaubt, findet am 30. Oktober ein Se­
niorennachmittag für alle ab 8o Jah­
ren statt. Persönliche Einladung folgt.

Anita Schwarzer

INSTITUTIONEN/VEREINE
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Ihr Spezialist für rahmenlose 
Echtglas-Duschtrennwände mit eigenem 
Aufmass- und Montage-Service.

Bitte fragen Sie uns nach einer Offerte.

Duschkultur in Glas
bagnoswiss GmbH

CH-8259 kaltenbach/TG
neuhusweg 3

tel. 052 770 25 75
info@bagnoswiss.ch
www.bagnoswiss.ch

Kinderbetreuung in Tagesfamilien

«Um Kinder zu erziehen, braucht es 
ein ganzes Dorf.» Dieses afrikanische 
Sprichwort macht uns klar, dass Kin­
der vielfältige Bedürfnisse haben. Sie 
brauchen Liebe, Zuneigung, Verläss­
lichkeit und Schutz. Sie brauchen aber 
auch Anregung, Herausforderung, Wi­
derstand und Freiheit. Familienergän­
zende Betreuungsangebote können 
das, was ihr Name sagt: die Familie 
ergänzen. Wir engagieren uns deshalb 
für gute Qualität in der Betreuung in 
Tagesfamilien. Die Kinder sind es uns 
wert. Unsere Aufgabe besteht im Ver­
mitteln und Betreuen von Tagespfle­
geplätze in Tagesfamilien für Kinder 
bis zu 12 Jahren im ganzen Bezirk 
Frauenfeld, so auch in Ihrer Gemeinde.

Weshalb wähle ich eine Betreuung 
in der Tagesfamilie?
Die Kinder werden an ihrem Wohnort 
betreut. Kindergarten oder Schule sind 
in der Nähe und können wie gewohnt 
besucht werden. Die Betreuungszei­
ten werden bedürfnisgerecht gestal­
tet. Das zu betreuende Kind wird in 
den Familienalltag der Tagesfamilie 
eingebunden und erlebt so neue Ein­

drücke. Wir bieten die Möglichkeit, 
dass Kinder vom Baby-Alter weg bis 
zum vollendeten 12. Altersjahr bei der 
gleichen Tagesfamilie ihren Platz fin­
den und gemeinsam wachsen können. 

Wie finden abgebende Eltern  
eine Tagesfamilie?
Unsere Vermittlerin klärt die Bedürf­
nisse der abgebenden Eltern ab, 
bringt sie mit passenden Tagesfamili­
en zusammen und begleitet die Be­
treuungsverhältnisse. Die gegenseiti­
gen Vereinbarungen werden vertrag­
lich festgehalten. Im Zentrum unserer 
Aufgabe steht immer das Wohl des 
Kindes. Aus rechtlicher Sicht über­
nimmt der Tagesfamilienverein die 
Meldepflicht an Gemeinde und De­
partement für Justiz und Sicherheit.

Ich interessiere mich selbst, meine 
Familie als Tagesfamilie zu öffnen.
Die Tagesfamilie erbringt eine wichti­
ge gesellschaftliche Leistung, indem 
sie eines oder mehrere Kinder in ihrer 
Familie aufnimmt. Die Betreuungs­
person ist bereit, eine länger dauern­
de Verpflichtung zu übernehmen. 
Wichtig ist, dass der Umgang mit Kin­
dern Freude bereitet und sie sich für 
Erziehungs- und Familienarbeit inter­
essiert und einsetzt. Ein erstes Bera­
tungsgespräch mit unserer Ge­
schäftsstelle unterstützt sie in ihrer 
Entscheidungsfindung. Mit unserer 
Vermittlerin führen sie ein ausführli­
ches Gespräch, in welchem die Anfor­

derungen besprochen und die Eig­
nung geprüft wird.

Weshalb wähle ich «Tagesfamilien 
Frauenfeld» als Partner?
Damit die anspruchsvolle Tätigkeit 
auch gelingt, bietet der Tagesfamilien­
verein Frauenfeld seinen Betreuungs­
personen Begleitung, Beratung sowie 
rechtliche und finanzielle Sicherheit. 
Die Betreuungsperson wird in einem 
5-tägigen Grundkurs auf die neue Auf­
gabe vorbereitet und ausgebildet. Wir 
bieten ebenso jährlich kostenlose Wei­
terbildungstage. Die abgebenden El­
tern wie auch die Betreuungspersonen 
werden von den administrativen, fi­
nanziellen und rechtlichen Gesichts­
punkten entlastet. Wir zählen auf eine 
mehr als 30-jährige Erfahrung und 
werden durch unsere Mitgliedschaft 
im Verband Kinderbetreuung Schweiz 
«kibesuisse», gestärkt und in unserer 
Professionalität unterstützt. 

Kinderbetreuung in Tagesfamilien
• familiennah 
• flexibel 
• individuell 
• kompetent

und mit 

Tagesfamilien. Die Kinder sind es uns wert. 
 
Unsere Aufgabe besteht im Vermitteln und Betreuen von 
Bezirk Frauenfeld, so auch in Ihrer Gemeinde. 

WWeesshhaallbb  wwäähhllee  iicchh  eeiinnee  BBeettrreeuuuunngg  iinn  ddeerr  TTaaggeessffaammiilliiee??  
Die Kinder werden an ihrem Wohnort betreut. Kindergarten oder Schule sind in der Nähe und können 
Die Betreuungszeiten werden bedürfnisgerecht gestaltet. 
eingebunden und erlebt so neue Eindrücke. Wir bieten die Möglichkeit, dass Kinder vom Baby-
Altersjahr bei der gleichen Tagesfamilie ihren Platz finden und gemeinsam wachsen können.  

WWiiee  ffiinnddeenn  aabbggeebbeennddee  EElltteerrnn  eeiinnee  TTaaggeessffaammiilliiee??  
Unsere Vermittlerin klärt die Bedürfnisse der abgebenden Eltern ab, bringt sie mit passenden Tagesf
begleitet die Betreuungsverhältnisse. Die gegenseitigen Vereinbarungen werden vertraglich festgehalten. 
Aufgabe steht immer das Wohl des Kindes. 
Gemeinde und Departement für Justiz und Sicherheit. 

IIcchh  iinntteerreessssiieerree  mmiicchh  sseellbbsstt,,  mmeeiinnee  FFaammiilliiee  aallss  TTaaggeessffaammiilliiee  zzuu  ööffffnneenn..  
Die Tagesfamilie erbringt ein

Freude bereitet und sie sich für Erziehungs- und Familienarbeit interessiert und einsetzt.  

führen sie ein ausführliches Gespräch, in welchem die Anforderung

WWeesshhaallbb  wwäähhllee  iicchh  ««TTaaggeessffaammiilliieenn  FFrraauueennffeelldd»»  aallss  PPaarrttnneerr??  

Begleitung, Beratung sowie rechtliche und finanzielle Sicherheit. Die Betreuungsperson wird in einem 5-
die neue Aufgabe vorbereitet und ausgebildet. Wir bieten ebenso jährlich kostenlose Weiterbildungstage.  
Die abgebenden Eltern wie auch die Betreuungspersonen werden von den administrativen
Gesichtspunkten entlastet.  
Wir zählen auf eine mehr als 30-
„kibesuisse“, gestärkt und in unserer Professionalität unterstützt.  
 

KKiinnddeerrbbeettrreeuuuunngg  iinn  TTaaggeessffaammiilliieenn  
familiennah ▪ flexibel ▪ individuell ▪ kompetent 

und mit  
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!  

 
Tagesfamilienverein Frauenfeld ▪ 079 654 23 95 ▪ www.tagesfamilien-frauenfeld.ch 

Wir freuen uns auf Sie!

Tagesfamilienverein Frauenfeld 
079 654 23 95 
www.tagesfamilien-frauenfeld.ch

"Um Kinder zu erziehen, braucht es ein ganzes Dorf." Dieses afrikanische 
Sprichwort macht uns klar, dass Kinder vielfältige Bedürfnisse haben. Sie 
brauchen Liebe, Zuneigung, Verlässlichkeit und Schutz. Sie brauchen aber auch 
Anregung, Herausforderung, Widerstand und Freiheit. 
Familienergänzende Betreuungsangebote können das, was ihr Name sagt: die 
Familie ergänzen. Wir engagieren uns deshalb für gute Qualität in der Betreuung in 
Tagesfamilien. Die Kinder sind es uns wert. 

 
Unsere Aufgabe besteht im Vermitteln und Betreuen von Tagespflegeplätze in Tagesfamilien für Kinder bis zu 12 Jahren im ganzen 
Bezirk Frauenfeld, so auch in Ihrer Gemeinde. 

WWeesshhaallbb  wwäähhllee  iicchh  eeiinnee  BBeettrreeuuuunngg  iinn  ddeerr  TTaaggeessffaammiilliiee??  
Die Kinder werden an ihrem Wohnort betreut. Kindergarten oder Schule sind in der Nähe und können wie gewohnt besucht werden. 
Die Betreuungszeiten werden bedürfnisgerecht gestaltet. Das zu betreuende Kind wird in den Familienalltag der Tagesfamilie 
eingebunden und erlebt so neue Eindrücke. Wir bieten die Möglichkeit, dass Kinder vom Baby-Alter weg bis zum vollendeten 12. 
Altersjahr bei der gleichen Tagesfamilie ihren Platz finden und gemeinsam wachsen können.  

WWiiee  ffiinnddeenn  aabbggeebbeennddee  EElltteerrnn  eeiinnee  TTaaggeessffaammiilliiee??  
Unsere Vermittlerin klärt die Bedürfnisse der abgebenden Eltern ab, bringt sie mit passenden Tagesfamilien zusammen und 
begleitet die Betreuungsverhältnisse. Die gegenseitigen Vereinbarungen werden vertraglich festgehalten. Im Zentrum unserer 
Aufgabe steht immer das Wohl des Kindes. Aus rechtlicher Sicht übernimmt der Tagesfamilienverein die Meldepflicht an 
Gemeinde und Departement für Justiz und Sicherheit. 

IIcchh  iinntteerreessssiieerree  mmiicchh  sseellbbsstt,,  mmeeiinnee  FFaammiilliiee  aallss  TTaaggeessffaammiilliiee  zzuu  ööffffnneenn..  
Die Tagesfamilie erbringt eine wichtige gesellschaftliche Leistung, indem sie eines oder mehrere Kinder in ihrer Familie aufnimmt. 
Die Betreuungsperson ist bereit, eine länger dauernde Verpflichtung zu übernehmen. Wichtig ist, dass der Umgang mit Kindern 
Freude bereitet und sie sich für Erziehungs- und Familienarbeit interessiert und einsetzt.  
Ein erstes Beratungsgespräch mit unserer Geschäftsstelle unterstützt sie in ihrer Entscheidungsfindung. Mit unserer Vermittlerin 
führen sie ein ausführliches Gespräch, in welchem die Anforderungen besprochen und die Eignung geprüft wird. 

WWeesshhaallbb  wwäähhllee  iicchh  ««TTaaggeessffaammiilliieenn  FFrraauueennffeelldd»»  aallss  PPaarrttnneerr??  
Damit die anspruchsvolle Tätigkeit auch gelingt, bietet der Tagesfamilienverein Frauenfeld seinen Betreuungspersonen 
Begleitung, Beratung sowie rechtliche und finanzielle Sicherheit. Die Betreuungsperson wird in einem 5-tägigen Grundkurs auf 
die neue Aufgabe vorbereitet und ausgebildet. Wir bieten ebenso jährlich kostenlose Weiterbildungstage.  
Die abgebenden Eltern wie auch die Betreuungspersonen werden von den administrativen, finanziellen und rechtlichen 
Gesichtspunkten entlastet.  
Wir zählen auf eine mehr als 30-jährige Erfahrung und werden durch unsere Mitgliedschaft im Verband Kinderbetreuung Schweiz 
„kibesuisse“, gestärkt und in unserer Professionalität unterstützt.  
 

KKiinnddeerrbbeettrreeuuuunngg  iinn  TTaaggeessffaammiilliieenn  
familiennah ▪ flexibel ▪ individuell ▪ kompetent 

und mit  
WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!  

 
Tagesfamilienverein Frauenfeld ▪ 079 654 23 95 ▪ www.tagesfamilien-frauenfeld.ch 
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M A R K T P L A T Z

Gasthaus Schweizerhof
Theresia Strässle | 8259 Etzwilen | Tel. 052 741 23 04
Sonntag ab 14.30 Uhr und Montag und Dienstag geschlossen
Gruppen bitte anmelden

Landfrauen Wagenhausen

Am 28. Mai 2021 durften wir bei herr­
lichem Wetter unsere Wanderung 
durch die Gemeinde geniessen. Nach 
der ersten Etappe gönnten wir uns 
Kafi und selbstgebackener Kuchen im 
Schweizerhof in Etzwilen. Für das 
Abendessen wanderten wir ins Res­
taurant Camping in Wagenhausen. 

Den Abend liessen wir schliesslich im 
Café Tilia in Rheinklingen gemütlich 
ausklingen. Da unsere Wanderung 
durch die Gemeinde so gut ankam, 
haben wir uns entschieden auch den 
diesjährigen Landfrauenausflug in 
der Umgebung zu verbringen. Wir 
fahren am 27. August 2021 mit dem 
Schiff von Stein am Rhein nach Schaff­
hausen und nehmen dort an einer 
Führung mit der Munotwächterin 
teil. Anschliessend sitzen wir bei ei­
nem feinen Nachtessen in Schaffhau­

sen gemütlich zusammen. Als nächs­
tes stehen bei den Landfrauen fol­
gende Termine auf der Agenda:

17. September 2021: Neuzuzüger­
apero. Wer Lust und Zeit hat die Le­
ckereien vorzubereiten und/oder zu 
servieren, meldet sich bitte bei Doris 
Ammann
18. September 2021: Bettagsaktion 
in Stein am Rhein. Die Landfrauen ba­
cken Brot und/oder Zopf für den gu­
ten Zweck; für genauere Infos bitte 
Doris Ammann kontaktieren
29. Oktober 2021: Fondueplausch 
(Anmeldung erforderlich)
4. November 2021: Tag der Pausen­
milch. Die Landfrauen schenken an 
den Schulen Kaltenbach und Eschenz 
Milch aus
8. Dezember 2021: Adventsabend 
(Anmeldung erforderlich)
18. Januar 2022: Lottonachmittag
11. März 2022: Jahresversammlung

Für Anmeldungen,  
Fragen oder Ideen:
Doris Ammann
Tel. 078 711 39 93 oder 
E-Mail: ammann_doris@bluewin.chDie Landfrauen am Ausflug vom 28. Mai 2021.

INSTITUTIONEN/VEREINE

www.landiweinland.ch 

LANDI Laden Eschenz
Hauptstrasse 15
8264 Eschenz
Tel. 052 646 41 40

VOLG Wagenhausen
Im Schloss 4 
8259 Wagenhausen 
Tel. 052 741 24 40

Öffnungszeiten

Mo – Fr    08:00 – 18:30
Samstag    08:00 – 17:00

Öffnungszeiten

Mo – Fr    07:00 – 19:00
Samstag    07:00 – 17:00
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